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Amtlicher Teil Partie officielle Parle ufficiale

18. Oktober 1972. Marketingberatung.
Lars-Magnus Ring, in Hertenstein, Gemeinde Weggis, Marketing-
Beratung (SHAB Nr. 125 vom 31.5. 1972, S. 1394). An Frau Anna
Ring-Kaftonova, Bürgerin der CSSR, in Hertenstein, Gemeinde Weggis,

ist Einzelprokura erteilt. Weiterer Geschäftsnatur: Uebernahme
von Agenturen.
18. Oktober 1972. Kunststoff-, Eisen- und Holzprodukte.
Lundia AG, in R o o t, Kunststoff-, Eisen- und Holzprodukte (SHAB
Nr. 185 vom 9.8.1972, S.2110). Gemäss öffentlicher Urkunde vom
6. Oktober 1972 ist diese Aktiengesellschaft in Liquidation getreten.
Die Liquidation wird durchgeführt unter dem Namen Lundia AG, in
Liq. Liquidator mit Einzeluntersehrift ist Alfred Baehmann, von
Luzern, in Hildisrieden LU. Demnach sind die Unterschriften von
Dr. Alphons Egli und Dr. -Kurt Müller erloschen. Neue Adresse in
Luzern: Frankenstrasse 2 (bei Bachmann & Co.).
18. Oktober 1972. Gebäude- und Raumpflege.
P. Riva, Hurrican-Service, in Luzern, Gebäude- und Raumpflege
(SHAB Nr. 167 vom 19.7.1972, S.1912). Diese Firma ist infolge
Geschäftsverkauf erloschen.

Handelsregister
Registre du commerce - Registro di commercio

Kante»»./ Cantons /Cantoni' f r
'

Hern, Luzern, Uri,: Schwyz, Obwalden, Jlidwalden, Glarus, Zug,

Fribourg, Solothurn, Basel-Stadt, Basel-Landschaft, Schaffhausen,

ÀppenzelLA.-Rh., St. Gallen, Graubünden, Thurgau, Tieino.

Bem - Beme - Berna

Bureau Thun ,':

18. Oktober 1972. Betrieb von Drogerien.
Pedro AG Heünberg, in H e i m b e r g,- Betrieb einer Drogerie und
Verkauf verwandter Produkte (SHAB Nr. 44 vom 23.2.1971,
S. 426). Gemäss öffentlicher Urkunde über die Genei^versammlung
vöm 10. Oktober 1972 wurden die Statuten revidiert. Das Grundkapital

von Fr. 50 000 wurde auf Fr. 150 000 erhöht durch Ausgabe von
200 Namenaktien zu je Fr. 500, welche durch Bareinzahlung voll
liberiert sind. Das voll einbezahlte Aktienkapital beträgt nun
Fr. 150000 und ist eingeteüt in 300 Namenaktien zu Fr.500. Der
Zweck, der GeseUschaft wurde wie folgt neu umschrieben: Betrieb
von Drogerien und Verkauf verwandter Produkte. Die übrigen
publikationspfliehtigen Tatsachen wurden nicht betroffen. Madeleine
Mey-Buri ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; ihre Unterschrift

ist erloschen. Neu wurde Peter Niggli, von WolfwU SO, in
Ostermundigen, Gemeinde BoUigen, in den Verwaltungsrat gewählt.
Er zeichnet koUektiv zu zweien.

1.8. Oktober 1972. Seilbahnen usw.
Sehweri A.G., in Th u n, Herstellung von sowie Handel mit Zubehör
für Seübahnen, Kunststoffen, industriellen Bedarfsartikeln und
verwandten Produkten (SHAB Nr. 114 vom 17.5.1972, S. 1259).
Kollektivunterschrift zu, zweien ist erteilt an Kurt HUpert, von Zuchwil
SO, in Bern.

Bureau Wimmis (Bezirk Niedersimmental)

17. Oktober 1972. Gasthof.
W. Röthlisberger, in Wimmis. Inhaber der Firma ist Walter
Röthlisberger, von Langnau i. E., in Wimmis. Betrieb des Gasthofes
Sternen. Brodhüsi.
17. Oktober 1972. Bäckerei usw.
Gottfried Brunner, in Niederstocken, Bäckerei, Spezerei- und
Merceriehandlung, Futterartikel (SHAB Nr. 110 vom 15.5.1942,
S. 1098). Die Firma wird infolge Todes des Inhabers gelöscht.

Luzern - Lucerne - Lucerna

Nachtrag.
Max Schüpfer & Co. AG., in Luzern (SHAB Nr.235 vom
6.10.1972, S. 2593). Kaffee-Rösterei usw. Der einzige Verwaltungsrat

heisst Max Schüpfer-Crastan.

Nachtrag.
Bornas AG, in L u z e r n (SHAB Nr. 239 vom 11. 10. 1972, S. 2634).
Beratungen in der Kühlindustrie. Die Mitteilungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief oder im SHAB. Publikationsorgan

ist das SHAB.
17. Oktober 1972. Bedachungen. ^
B. Schärli & J. Steiger, in. Triengen. Unter dieser Firma sind
Bruno SchärU, von Menznau, in Rothenburg, und Julius Steiger-
Arnold, von und in Triengen, eine KoUektivgeseUschaft eingegangen,
die mit dem 1. Juni 1972 begonnen hat Die Gesellschafter führen
KoUektivunterschrift zu zweien. Bedachungen; Handel mit einschlär
gigen Artikeln. Hofacker.

Uri - Uri - Uri

19. September 1972. BeteUigungen.
Rentinvest AG, in F 1 ü e 1 e n, Beteiligungen usw. (SHAB Nr. 62^vom
14. 3. 1968, S. 544). Die ausserordentliche Generalversammlung vom
6. September 1972 hat die Fusion mit der «Bristenstock Finanz und
Investment AG», in Altdorf UR, beschlossen. Aktiven und Passiven
gemäss BUanz per 1. Januar 1972 gehen im Sinne von Art. 748 OR an
die «Bristenstock Finanz und Investment AG» über. Die Rentinvest
AG ist aufgelöst
19. September 1972.
Bristenstock Finanz und Investment AG, in A 1 1 d o r f UR,
BeteiUgungen usw. (SHAB Nr. 6 vom 9. 1.1968, S.40). Die ausserordent-
Uche Generalversammlung vom 6. September 1972. hat die Fusion
mit der «Rentinvest AG», in- Flüelen, beschlossen. Infolgedessen
übernimmt die «Bristenstock. Finanz und Investment AG» sämtliche
Aktiven tmd Passiven der «Rentinvest AG» nach Massgabe von
Art. 748 OR-sowie auf Grund der BUanz per 1. Januar 1972 (Aktiven:

Fr. 3 072 861.89; Passiven: Fr. 2345 195.20; Aktivenüberschuss
Fr. 727 666.69) und. tritt in sämtliche Rechte und Pflichten der
übernommenen GeseUschaft ein. Es handelt sich bei dieser Fusion um
eJSÊf#^ërgodj Sìroè^asàdfe^
da^Vèrmogen, das Geschäft «K^die* Aktiven .derubernommenen
Gesellschaft in sich aufnimmt Der Fusionspreis beträgt Fr. 500000.

-Als Gegenwert werden den-Aktionären der «Rentinvest AG» 500
voU liberierte Inhaberaktien zu Fr. 1 00Û der «Bristenstock Finanz
und Investment AG» ausgehändigt. In derselben Generalversammlung

wurde beschlossen, das Aktienkapital von Fr. 1 000 000 auf
Fr. 1 500 000 zu erhöhen durch Ausgabe von 500 neuen Inhaberaktien

zu Fr. 1000, die entsprechend dem Fusionsvertrag voU überiert
sind. Das voll einbezablte Aktienkapital beträgt somit Fr. 1 500 000,
eingeteilt in 1500 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Statuten wurden
entsprechend revidiert Aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden sind:
Dr. Andreas M. Rickenbach, Präsident, und Arthur Hediger,
Mitglied; ihre Unterschriftsberechtigung ist erloschen. Neu wurden in
den Verwaltungsrat gewählt: Dr. Heinz Zumstein, von Basel und
Ochlenberg BE, in OberwU BL, als Präsident, und Asbjorn R. Lunde,
amerikanischer Staatsangehöriger, in New York (USA), als MitgUed;
sie zeichnen koUektiv zu zweien.

18. Oktober 1972. Vermögensanlagen usw.
Machu Pichu AG, in Bauen, Vermögensanlagen, BeteUigungen
usw. (SHAB Nr. 248 vom 22. 10. 1968, S. 2278). Diese Firma wird
infolge Verlegung des Sitzes nach Luzern (SHAB Nr. 229 vom
29.9.1972, S. 2529) im Handelsregister von Uri von Amtes wegen
gelöscht. ',.

18. Oktober 1972.
Verkehrsverein Andermatt, in Andermatt (SHAB Nr. 71 vom
28. 3. 1967, S. 1046). Präsident Paul Meyer ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neuer Präsident ist der
bisherige Sekretär Hans Leu, von Rohrbachgraben BE, in Ander-
matt; er zeichnet nach wie vor kollektiv zu zweien. Neuer Sekretär ist
Jost Wenger, von Blumenstein BE, in Andermatt; er führt
KoUektivunterschrift.

17. Oktober 1972.
AI. Ulrich AG, Klima- und Heiztechnik, Küssnacht, in Küss-
nacht am Rigi. Gemäss öffentUcher Urkunde und Statuten vom
30. August 1972 besteht unter dieser Firma eine AktiengeseUschaft
Sie bezweckt die ErsteUung von klima- und wärmetechnischen
Einrichtungen. Sie kann sich bei andern Unternehmen beteUigen, gleichartige

oder verwandte Unternehmen erwerben oder errichten und
auch Liegenschaften erwerben, verwalten und veräussern. Das
Grundkapital beträgt Fr. 350 000, eingeteUt in 350 voU überierte
Namenaktien zu Fr. 1000. Gemäss Sacheinlagevertrag vom 30. August
1972 übernimmt die GeseUschaft Aktiven und Passiven der vorstehend

gelöschten KommanditgeseUschaft «AI. Ulich & Cie.»,in Küssnacht

am Rigi, wobei die Aktiven Fr. 796 820.84 und die Passiven
Fr. 446 820.84 betragen. Der Uebernahmepreis beträgt Fr. 350 000
und wird voU auf das Grundkapital angerechnet. Die MitteUungen an
die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. PubUkationsorgan

ist das SHAB. Der Verwaltungsrat besteht aus 3 bis 7 MitgUedern.

Ihm gehören an: Alois Ulrich-Storchenegger, Präsident; Ida
Ulrich-Storchenegger, beide von Arth, in Küssnacht am Rigi, und
Jürg Ulrich, Delegierter, von Arth, in Luzern. Alois Ulrich-Storchenegger

und Jürg Ulrich führen Emzelunterschrift DomizU:
Immenseestrasse.

Obwalden - Unterwald-Ie-haut - Unterwaiden alto

18. Oktober 1972.
Holzbau A.G. Lungern a. Brünig, in Lungern (SHAB Nr. 27 vom
3. 2. 1969, S. 262). Hans Ming, von und in Lungern, wird KoUektivprokura

zusammen mit einem Mitgüed des Verwaltungsrates erteUt

Nidwalden - Unterwald-Ie-bas - Unterwaiden basso

18. Oktober 1972.
Aiax Ban AG, Filiale Hergiswil NW, Zweigniederlassung in
Hergiswil. Unter dieser Firma hat die Aktiengesellschaft «Aiax
Bau AG», mit Sitz in Luzern, welche den Erwerb, die ErsteUung, die
Verwaltung von Liegenschaften, Generalunternehmungen in der Bau-
Branche sowie die BeteUigung bei verwandten Unternehmen des In-
und Auslandes bezweckt und am 30. August 1972 im Handelsregister
Luzern eingetragen wurde (Publikation im SHAB Nr. 210 vom
7. 9. 1972, S. 2356) dureh Beschluss ihres Verwaltungsrates in HergiswU

NW eine Zweigniederlassung errichtet Die Zweigniederlassung
HérgiSwfl wird vertrëteh durch die Vbrwiältuhgsräte Oskar Hfcimääh
jun.-, von Brünig-Hasieberg,- in Hergiswil NW, Präsident, mit
Einzeluntersehrift; Oskar Heimann sen., von Brünig-Hasieberg, in Alpnach
OW, mit KoUektivunterschrift zu zweién, und Dr. Oskar Blättler, von
HergiswU NW, in Stansstad, mit KoUektivunterschrift zu zweien.
Domizü; Hirsernstrasse 12 (eigenes Büro);

Glarus - Glaris - GJarona

18. Oktober 1972. Beton-, Hoch- und Tiefbauten.
Streiff & Co., in G 1 a r u s, Ausführung von Beton-, Hoch- und
Tiefbauten usw. (SHAB Nr. 38 vom 15.2.1963, S.472), KommanditgeseUschaft.

Diese GeseUschaft ist seit dem 30. Juni 1972 aufgelöst
Nachdem die Liquidation durchgeführt ist wird die Firma gelöscht
18. Oktober 1972. BeteUigungen.
Runtalux S.A, in G 1 a r u s, BeteUigung an andern Unternehmungen
usw. (SHAB Nr. 212 vom 11. 9. 1969, S. 2096). Carl-Heinz Korbmacher,

Sekretär, ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden,

seine Unterschrift ist erloschen. In den Verwaltungsrat und
zugleich als dessen Sekretär wurde gewählt: Rolf Lenzen, deutscher
Staatsangehöriger, in Köln (Deutschland), er zeichnet zu zweien.

18. Oktober 1972. Optionen aUer Art
Multiput AG, in Glarus, Handel mit Optionen aUer Art usw.
(SHAB Nr. 29 vom 5. 2. 1971, S. 288). Die Liquidation ist nach
Angaben der BeteUigten nun durchgeführt. Die Firma kann jedoch
mangels Zustimmung der Kantonalen Wehrsteuerverwaltung, in Glarus,

noch nicht gelöscht werden.
18. Oktober 1972. Immaterialgüterrechte usw.
Resintra AG, in Glarus, Kauf und Verkauf, Registrierung und
Verwertung von Immaterialgüterrechten usw. (SHAB Nr. 92 vom
20. 4. 1972, S. 996). In den Verwaltungsrat wurde gewählt: Edy
Brandenberg, von Zug, in Aarau, er zeichnet zu zweien.

18. Oktober 1972.
Martin Tresch, Transporte, inGurtnellen. Inhaber der Firma ist Zug - Zoug - Zugo
Martin Tresch, von Göschenen, in GurtneUen. Die Ehefrau Theres
Tresch-Fedier, von Göschenen, in GurtneUen, führt Emzelprokura,
Sachtransporte, Gotthardstrasse. Postkreis Intschi.

18. Oktober 1972. Bauarbeiten usw.
A. Marti & Cie AG Luzem, FUiale Altdorf, in A 1 1 d o r f UR,
Bauarbeiten usw. (SHAB Nr. 187 vom 13. 8. 1971, S. 2010), AktiengeseUschaft

mit Hauptsitz in Luzern. Gemäss öffentlicher Urkunde über
die Generalversammlung vom 30. August 1972 hat die Gesellschaft
die Firma in «Marti AG Luzern» geändert und die Statuten entsprechend

revidiert. Die übrigen pubUkationspflichtigen Tatsachen werden

davon nicht betroffen. Der Name der Zweigniederlassung
Altdorf lautet demnach neü: Marti AG Luzem, FUiale Altdorf.

Schwyz - Schwytz - Svitto

17. Oktober 1972.
Ingenieurbüro A. Gürber, dipi. Ing.. ETH/SIA Zweignieder-
lassunginMuotathal. Unter dieser Firma hat der Inhaber, der
mit Sitz in Goldau, Gemeinde Arth, seit 26. Januar 1967 eingetragenen

Einzelfirma «Ingenieurbüro A. Gürber, dipi. Ing. ETH/SIA», in
Muotathal eine FUiale errichtet. Die Zweigniederiassung wird vertreten

durch den Inhaber Alois Gürber, .von Rain LU, in Sternen.
Ingenieurbüro für Wasserversorgungen, Wasserbau, Kanalisationen,
Meliorationen, Strassen-, Brückenbau, Stahl-, Holzbau und Seilbahnen.

DomizU: oberer Schachen.

17. Oktober 1972. KUma- und Heiztechnik.
AI. Ulrich & Cie., in Küssnacht am Rigi, Klima- und Heiztechnik,

KommanditgeseUschaft (SHAB Nr. 205 vom 3. 9. 1971, S.2170).
Die GeseUschaft ist aufgelöst; die (Firma wird nach durchgeführter
Liquidation gelöscht. Aktiven, und Passiven sind gemäss Bilanz per
30. Juni 1972 an die AktiengeseUschaft «AI. Ulrich AG, Klima- und
Heiztechnik, Küssnacht», übergegangen.

14. September 1972. Beratung.
Interfridge GmbH, in Baar, technische Beratung für Kühlgeräte
aller Art usw. (SHAB Nr. 74 vom 30. 3. 1971, S. 745). Gemäss öffentlicher

Urkunde über die ausserordentliche Gesellschafterversammlung
vom 12. September 1972 wurde das Stammkapital von

Fr. 20 000 auf Fr. 50 000 erhöht durch Heraufsetzung der Stammeinlage

von Alfred F. Hedinger von Fr. 19 000 auf Fr. 49 000. Das
Stammkapital teüt sich nun in folgende zwei Stammeinlagen:
Fr. 49 000, lautend auf Alfred F. Hedinger, und Fr. 1000, lautend auf
Ursula Ambrosetti-Pfeiffer. Die Statuten wurden entsprechend
revidiert.

2. Oktober 1972. Bauten.
Wosi AG, in Zug, HersteUung, Vermietung und Verwaltung von
Wohnbauten usw. (SHAB Nr. 154 vom 4.7.1972, S. 1760/61).
Gemäss öffentlicher Urkunde über die ausserordentliche Generalversammlung

vom 27. September 1972 wurde das Aktienkapital von *
Fr. 50 000 auf Fr. 250 000 erhöht durch Ausgabe von 200 Inhaberaktien

zu Fr. 1000. Die Statuten wurden entsprechend revidiert Das
voU einbezahlte Aktienkapital beträgt nun Fr. 250 000, eingeteUt in
250 Inhaberaktien zu Fr. 1000.

17. Oktober 1972.
Josef Wickart Büro-Organisation AG, in Z u g, Handel mit Büromaschinen

und Büromöbeln aller Art usw. (SHAB Nr. 14 vom
18. 1. 1972, S. 143). Die Prokura von Martin Seiler ist erloschen.
17. Oktober 1972. BeteUigungen.
Intergarant AG, in Z u g, Erwerb, Finanzierung und Verwaltung von
BeteUigungen an in- und ausländischen Unternehmen usw. (SHAB
Nr. 87 vom 16. 4. 1970, S.847). Gemäss öffentUcher Urkunde' über
die ausserordentliche Generalversammlung vom 11. Oktober 1972
wurde das Aktienkapital von Fr. 50 000 auf Fr. 100 000 erhöht durch
Ausgabe von 100 Inhaberaktien zu Fr. 500. Die Statuten wurden
entsprechend revidiert. Das voll liberierte Aktienkapital beträgt nun
Fr. 100 000, eingeteüt in 200 Inhaberaktien zu Fr. 500.

ï
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17. Oktober 1972.
Analyt-Holding AG, in Zug, Beteiligung an andern Unternehmungen,

Wirtschafts-, Betriebs- und Finanzberatung usw. (SHAB Nr. 180
vom 3. 8. 1972, S. 2052). Gemäss öffentlicher Urkunde über die
ausserordentliche Generalversammlung vom 13. Oktober 1972 wurden
die Statuten teUweise revidiert. Das Aktienkapital wurde von
Fr. 50 000 auf Fr. 1 000 000 erhöht durch Ausgabe von 950 Namenaktien

zu Fr. 1 000, welche durch Verrechnung mit einer Forderung
an die GeseUschaft voU liberiert sind. Das voll Überierte Aktienkapital

beträgt nun Fr.1000 000, eingeteUt in 1000 Namenaktien zu
Fr. 1000. Weitere gleichzeitig vorgenommene Statutenänderungen
sind nicht publikationspflichtig.
17. Oktober 1972.
Eumag Electronik und Maschinenbau AG, in Zug, Herstellung,
Montage und Verkauf elektronischer und elektromechanischer
Maschinen und BestandteUe usw. (SHAB Nr. 301 vom 24. 12. 1970,
S. 2925). Dr. Erwin Keusch ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;

seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als einziges Mitglied
des Verwaltungsrates gewählt: GaUus SchUdknecht, von Zürich und
Gossau SG, in Lieli AG. Er führt Einzeluntersehrift. Neues Domizil:
Industriestrasse 42 (eigene Büros)

17. Oktober 1972.
Macia Holding AG, in Zug, Erwerb und Verwaltung ebenso
Veräusserung von BeteUigungen usw. (SHAB Nr. 225 vom 26. 9. 1962,
S. 2744). Dr. EmU Steimer ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Neu in den
Verwaltungsrat wurde gewählt: Dr. René Bracher, von und in Zürich. Er
führt KoUektivunterschrift zu zweien. Neues Domizü: Poststrasse 14

(c/o Büro Dr. F. Zweifel). t
17. Oktober 1972.
AJAX, Compagnie d'administration et partieipations S.A., in Zug.
Verwaltung von Mobüien und ImmobUien usw. (SHAB Nr. 120 vom
25.5.1966, S. 1700). Neu in den Verwaltungsrat und zugleich als
Präsident mit Emzelunterschrift wurde gewählt: Dr. Antonio Planzer,

von Altdorf, in Zug.
17. Oktober 1972.
The New Habitat A.G., in Zug. Gemäss öffentücher Urkunde und
Statuten vom 9. August 1972 besteht unter dieser Firma eine
AktiengeseUschaft. Zweck: Abschluss von Kaufverträgen, Uebernahme und
Abtretung von Lizenzen, Auswertung von Marken, Patenten, Verzie-
rungs- sowie Gebrauchsmustern und technischen Vorlagen für eigene
und fremde Rechnung in der Möbelbranche und der Wohnungsausstattung

im aUgemeinen. Erwerb und Verwaltung von BeteUigungen
an in- und ausländischen Unternehmen, Durchfuhrung von
treuhänderischen Aufgaben für Rechnung Dritter, insbesondere Abschluss
von Agenturverträgen sowie Uebernahme von Vertretungen auf
technischem Gebiet. Die Gesellschaft wird in der Schweiz keine Tätigkeit
ausüben, ausgenommen jene die mit der Verwaltung zusammenhängt.
Das Aktienkapital beträgt Fr. 50 000, emgeteUt in 100 Inhaberaktien
zu Fr. 500; darauf sind Fr. 20 000 einbezahlt. PubUkationsorgan der
GeseUschaft ist das SHAB. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5

MitgUedern. Ihm gehören an: Alberto CoUenberg, von Cumbel, in
Arogno, Präsident, und Remo Hediger, von Reinach AG, in
Steinhausen. Sie führen Einzeluntersehrift. DomizU: Alpenstrasse 9. (c/o
Fidinam AG).
17. Oktober 1972.
Weidmann Holding Aktiengesellschaft, in Zug, Erwerb und
dauernde Verwaltung von BeteUigungen an Unternehmungen aller
Art, insbesondere von solchen, welche der im Jahre 1928 verstorbene
August Weidmann-Züst gegründet hat usw. (SHAB Nr. 160 vom
13. 7. 1970, S. 1601). Neu in den Verwaltungsrat' wurde : gewählt:
Hernjann Frey .; Er bfeibt weiterhin ,Sçkretâr, und. Brotokofflftihrer des
yèmaitungsratés mit KoUektivunterschrift zu zweien; j *.-',.'

TTl'öktöber 1972.' ' ^ ^IV"^
Reimers Getriebe AG, in Zug, Verwertung von Konstruktipnen,
Patenten und Gebrauchsmustern auf dem Gebiete der Antriebs1 und
Regeltechnik usw, (SHAB Nr. 24 vonvSO. L' 1969, S. 236): "Hans Hühl
jst aus.dem, Vernaitungsrat ausgeschieden. Seine Unterschrift ist
erloschen. Neu in den Verwaltungsrat mit KoUektivunterschrift zu
zweien wurde gewählt: Erwin MüUer, deutscher Staatsangehöriger, in
Bad Homburg.

Freiburg - Fribourg - Friborgo

Bureau d'Estavayer-le-Lac

18 octobre 1972.
Société de laiterie de Bussy, à B u s s y, société coopérative (FOSC du
17. 2. 1965, p. 517). Le comité est actuellement composé de: Louis
Grandgirard, de Cugy, à Bussy, président (inscrit jusqu'ici comme
vice-président); Max Vésy, de MontbreUoz, à Bussy, vice-président
(inscrit jusqu'ici comme membre). Alexis Chassot ne fait plus partie
du comité; sa signature est radiée. La société demeure engagée par la
signature coUective à deux du président, du vice-président et du
secrétaire, ce dernier ne faisant pas partie du comité.

Bureau de Fribourg

18 octobre 1972.
Holding Mirage «E» Fribonrg S.A., à Fribourg. Suivant acte
authentique et statuts du 17 octobre 1972, il a été constitué sous cette
raison sociale une société anonyme ayant pour but la prise de
participations commerciales et financières, l'investissement, la mise en
valeur, l'achat et la vente d'immeubles hors du territoire suisse, la
constitution de tous gages immobiliers et la souscription de tous
emprunts, ainsi que la constitution, modification ou radiation de tous
autres droits et charges immobiliers. La société n'exercera en Suisse
aucune activité autre que celle nécessaire à son administration. Le
capital social est de fr. 50000, entièrement libéré, divisé en 50
actions de fr. 1000 chacune au porteur. L'organe de pubUcité est la
FOSC. La société est administrée par un seul administrateur. Adrien
Wirz, de Soleure, à Lausanne, est administrateur unique avec signature

individuelle. Adresse au siège: 14, rue de Romont, en l'étude de
M« Jean-Marie Cottier, avocat et notaire. Adresse administrative:
Lausanne, Avenue de la Gare 50 (c/o Universal Service Agency.

18 octobre 1972. Activité dans la branche métallurgiques et chimi¬
ques.

Manarola S.A., à Fribourg. Suivant acte authentique et statuts du
lOoctobre 1972, il a été constitué sous' cette raison sociale une
société anonyme ayant pour but l'activité comme ingénieurs-conseUs
pour des entreprises des branches métallurgiques et chimiques en
Suisse et à l'étranger. Elle peut prendre des participations dans d'autres

sociétés ou entreprises, de même que toutes les transactions
mobUières et immobUières. Le capital social est de fr. 50 000,
entièrement libéré, divisé en 50 actions de fr. 1000 chacune, au porteur.
L'organe de pubUcité est la FOSC. La société est administrée par un
conseü d'administration d'un ou de plusieurs membres. Paul Merte-
nat, de Soyhières, à Fribourg, est administrateur unique avec signature

individuelle. Adresse: Stalden 1, c/o Paul Mertenat.

18 octobre 1972.
Dinpam Pnblications Limited, à Fribourg, rédaction publication
de tous Uvres.etc. (FOSC du 6.8.1969, N° 181, p. 1818). Suivant
procès-verbal authentique de son assemblée générale du 16 octobre
1972, la société a décidé sa dissolution. EUe ne subsiste plus que
pour sa liquidation qui sera opérée sous la raison sociale: Dinpam
PnbUcafions Limited en Uquidation par D' Max Glauser, inscrit
comme administrateur unique, nommé Uquidateur avec signature
individueUe.

18 octobre 1972. Participations.: i v
Readymix S.A., à F r i b o ut g. Suivant acte authentique et statuts du
17 octobre 1972, il a été constitué sous cette raison sociale une
société anonyme ayant pour bulla participation majoritaire ou
minoritaire à tous, genres d'entreprises industrieUes, commerciales ou
financières de même que toutes opérations financières s'y rapportant.
Le capital social est de fr. 30 000, entièrement libéré, divisé en 50
actions de fr. 1000, chacune, nominatives. L'organe de publicité est la
FOSC. Les communications et convocations aux actionnaires se font
par lettre recommandée. La société est administrée par un conseU
d'un ou de plusieurs membres. D. est composé de Collin David Parker,

de Grande Bretagne, à Burwood Park, Walton on Thames, Sur-
rey/Angleterre président; Martin Schluep, de Arch BE, à Genève,
secrétaire, et Jean-Paul Aeschimann, de Lützelflüh, à Collonge-Bellerive.

Il signent collectivement à deux.: Adresse: 56, Grand'Rue, c/o
Etude de MM Lenz et Schluep, avocats. ¦..'

Bureau de Romont (district de là Glâne) ¦

18 octobre 1972. Tapis et plastiques.
G. Page, à C h â t o n n a y e. Le chef de Ja maison est Gilbert Page,
de et à Châtonnaye. Commerce' de tapis et plastiques, revêtement de
sols.

Bureau Tafers (Bezirk Sense) -

18. Oktober 1972. Metallschlosserei.
Briilhart Anton, in S c h m i 1 1 e n. Inhaber der Einzelfirma ist Anton
Briilhart, von Alterswil, in Schmitten. Metallbau-Schlosserei.

18. Oktober 1972. Spezereien.
Rosa SchaUer-Boschung, in Ueberstorf, Spezereihandlung
(SHAB Nr. 238 vom 16. 9. 1910). Die Firma wird infolge Todes der
Inhaberin gelöscht.

18. Oktober 1972. Lebensmittel.
Poffet-Bongard Hans, in Alters will Inhaber der Firma ist Hans
Poffet-Bongard, von Düdingen, in AlterswU. Lebensmittelgeschäft.

Solothurn - Soleure - Soletta

Bureau Balsthal

17. Oktober 1972.
Service und Montage AG, in Egerkingen (SHAB Nr. 63 vom
15. 3. 1972, S. 670). Die Einzeluntersehrift des Verwaltungsrates
Fritz Speich ist erloschen; er führt nun Kollektivunterschrift zu
zweien. Als neues MitgUed und Präsident des Verwaltungsrates
wurde gewählt: Werner Aenishänsliri von Gelterkinden und Basel, in
Egerkingen; er führt Einzeluntersehrift.

Bureau Kriegstetten

13. Oktober 1972. Kunststoffprödukte.
Cipras AG, in Derendingen, Herstellung von Gegenständen
aller Art aus Kunststoff im Spritz und Pressverfahren sowie die
Herstellung von dazu notwendigen Werkzeugen, Auswertung von
Patenten und BeteUigung an .andern Unternehmungen (SHAB
Nr. 171 vom 24. 7. 1972, S. 1960). Laut öffentlicher Urkunde über
die ausserordentUche Generalversammlung vom 19. September 1972
wurde das Aktienkapital von Fr. 150 000 auf Fr. 400 000 erhöht
durch Ausgabe von 2500' Namenaktien zu Fr. 100, welche durch
Sàcheinlâge und Uebernahme von Aktiven und Passiven' der bisherigen

KolléktivgeSeUschaft Róhrbach & Zaugg, in Gerlafingen, wonach
die Aktiven (Kasse, Wertschriften, Debitoren, Wärenj Maschinen,
MobUien und Autos) Fr. 561 070.55 und die Passiven (Kredhórén,
Deikredefee TransiUPassivén) > F«srzuB391v60i 'betragen, »voU'*ibeTi«rc
sind.' Die UebernahmebUanz datiert vom 31. Mai 1972.. Für 'den
Uebernahmepreis von Fr. 342 678.95 erhalten die' beiden Kollektivgesellschafter

je 1250 Namenaktien zu Fr. .100. Für den Rest Unes
Guthabens ¦ von Fr. 92 678.95 werden sie- Darlehensgläubiger der
AktiengeseUschaft. Die Statuten werden entsprechend revidiert Das
voll' einbezahlte Grundkapital beträgt nun Fr. 400000, eingeteUt in
100 Namenaktien Serie A von jé Fr. 1 Nennwert und 3999 Namennaktien

Serie B zu je Fr. 100 Nennwert.

13. Oktober 1972. Werkzeugmacherei usw.
Rohrbach & Zaugg, in Gerlafingen, Werkzeugmacherei, Kunst-
stoffspritzerei, KoUektivgeseUschaft (SHAB Nr. 214 vom 13. 9. 1967,
S. 3040). Die Gesellschaft ist seit dem 31. Mai 1972 aufgelöst. Die
Firma wird nach durchgeführter Liquidation gelöscht. Aktiven und
Passiven sind von der Cipras AG, in Derendingen, übernommen worden.

16. Oktober 1972. Baumaterialien. 1

Ernst Lüthi, in B i b e r i s t, Handel mit Baumaterialien, Transporte
und Aushubarbeiten (SHAB Nr. 275 vom 22. 11. 1956, S. 2944). Die
Firma ist infolge Geschäftsüberganges erloschen.

16. Oktober 1972'. Baumaterialien usw.
jRolf Lüthi, in B i b e r i s t. Inhaber dieser Einzelfirma ist Rolf Lüthi,
von Seeberg, in Biberist. Handel mit Baumaterialien, Transporte und
Aushubarbeiten. Bernstrasse 35.

Bureau Olten-Gösgen

17. Oktober 1972. Bauten, Grundstücke usw.
Nordwestbau AG, in Olten, Bauten, Grundstücke usw. (SHAB
Nr. 163 vom 16. 7. 1971, S. 1765). An.der Generalversammlung vom
4. Oktober 1972 wurde das Aktienkapital von Fr. 300 000 auf
Fr. 900 000 erhöht durch Ausgabe von 600 Namenaktien zu Fr. 1000.
Die Statuten wurden entsprechend revidiert. Das voll einbezahlte
Aktienkapital beträgt nun Fr. 900 000, eingeteilt in 900 Namenaktien
zu Fr. 1000.

Bureau Stadt Sololhurn

18. Oktober 1972. '
CnrlinghaUe Region Solothurn, bisher inLüterkofen, Genossenschaft

(SHAB Nr. 223 vom 24. 9. 1971, S. 2339). Gemäss Beschluss
der Generalversammlung vom 8. Mai 1972 wurde der Sitz nach
Solothurn verlegt. Die Statuten wurden entsprechend revidiert und
weitere Aenderungen vollzogen. Die Genossenschaft bezweckt den
Bau und Betrieb von Curlinghallen und weiterer Sportanlagen. Die
ursprünglichen Statuten datieren Vom '27. Mai 1971. Jeder Genossenschafter

ist verpflichtet, mindestens einen Genossenschaftsanteil im
Betrage von Fr. 1000 zu übernehmen. Für die Verbindüchkeiten haftet

einzig das Genossenschaftsyermögen; jede persönliche Haftbarkeit
der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Einberufung der

Generalversammlung erfolgt schriftlich. PubUkationsorgan ist das Amtsblatt
des Kantons Solothurn; für djie gesetzlichen Publikationen das
SHAB. Die Verwaltung besteht äüs mindestens 7 Mitgliedern. Der
Präsident Jakob Ender, von Wmterthur, oder sein Stellvertreter
Girolamo Conti, von Croglio TI, beide in ZüchwU, zeichnet mit dem
Sekretär Otto Borrer, von Solothurn, oder mit dem Kassier James
Jabas, von Malleray, beide in Solothurn, kollektiv. Domizil: von
Suryweg 10, beim Sekretär Ottö^Borrer..

Basel-Stadt - Bâle-VUle - BasUea-Cfttà

17. Oktober 1972. '..

Art Shop, Olga Friese, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma ist
Olga Friese, von Rüeggisberg, ; in Bmningen. Handel mit Originalgrafiken

und Multiples von Künstlern aus aller Welt. Aeschenvorstadt
Nr. 48-50.

17. Oktober 1972.
Hans Ramseyer, in B a s e 1, Pianohandlung usw. (SHAB Nr. 284 vom
4. 12. 1926, S. 2115). Firma nun: Piano Ramseyer.
17. Oktober 1972.
Bank Robinson AG (Banque Robinson SA) (Robinson Bank Ltd), in
Basel (SHAB Nr. 231 vom 2. 10. 1972, S. 2546). Prokura zu zweien
neu: Viktor Remund, von Riedholz, in Lotzwil.
17. Oktober 1972.
Basler Kantonalbank (Banque cantonale de Bàie), in Base 1, Staatsanstalt

(SHAB Nr. 237 vom 9. 10. 1972, S. 2613). Prokura Klaus Pohl
erloschen. Dr. Albert Matter, Direktor, wohnt nun in Riehen.

17. Oktober 1972. Beteiligung usw.
Intal Holding AG, in Basel, Beteiligung usw. (SHAB Nr. 223 vom
24. 9. 1971, S.2339). Aus Verwaltungsrat ausgeschieden: John E. Ri-
schiteUi, infolge Demission. Unterschrift erloschen. Verwaltungsratsmitglied

mit Unterschrift zu zweien, neu: Adrien Reid EschalUer,
Bürger der USA, in Scituate (Mass., USA).
17. Oktober 1972.
Genossenschaft Stern-Taxi, inv Basel (SHAB Nr. 292 vom
14. 12. 1971, S. 3005). Aus Verwaltung ausgeschieden: Isidor Huber,
Präsident, und Werner Lüscher, Vizepräsident, sowie Magnus Bent-
zen. Unterschriften erlosehen. Niklaus Bannier, bisher Verwaltungsmitglied,

zeichnet nun als Verwaltungspräsident zu zweien.
Verwaltungsvizepräsident mit Unterschrift zu zweien neu: Friedrich Wehrli,
von Küttigen, in Bottmingen. Verwaltungsmitglied mit Unterschrift
zu zweien neu: Dietrich Steiner, von und in Basel.

17. Oktober 1972. Blumen.
H. Mäghn, in Basel, Blumengeschäft (SHAB Nr. 59 vom
12. 3. 1962, S. 747). Die Einzelfirma ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

17. Oktober 1972. Blumen.
H. MägUn, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Hans Werner
Mäglin-Müller, von und in Basel. Blumengeschäft. Klybeckstrasse

5 / Florastrasse 2.

17. Oktober 1972.
Stahlban AG Basel, in Basel (SHAB Nr. 208 vom 5.9.1972,
S. 2333). Werner Gebhardt, Verwaltungsratsmitglied, zeichnet nun
auch als Vizedirektor zu zweien,
17. Oktober 1972. Industrie-Agentur usw.
Dr. C. Schachenmann & Co., in Basel, Industrie-Agentur usw.
(SHAB Nr. 119 vom 26. 5. 1970, S. 1199). Aus der Kollektivgesellschaft

ist Dr. Conrad Schachenmann-Teichert ausgeschieden. Die
Gesellschaft hat sich daher aufgelöst. Ihre Firma ist erloschen. Das
Geschäft wird vom verbleibenden Gesellschafter Heinrich
Grünbaum, bei welchem der Allianzname Leuzinger beigefügt wurde, im
Sinne von Art. 579 OR als Einzelfirma fortgeführt. Firma nun:
Dr. C. Schachenmann & Co., Inhaber H. Grünbanra.
17. Oktober 1972.
Allnonn Küchen AG (Allnonn Küchen SA) (Alinomi Küchen Ltd),
in Basel, Falkensteinerstrasse 54, neue Aktiengesellschaft. Datum.
der Statuten: 13. Oktober 1972. Zweck: Fabrikation, Erwerb,
Verkauf und Installation von Normküchen und anderen einschlägigen
Norm-Inneneinrichtungen. Die GeseUschaft kann Grundstücke und
Immaterialgüterrechte in irgendwelcher Form erwerben, verwalten,
und veräussern und sich an anderen Unternehmen beteiligen.
Grundkapital: Fr. 110 000, voll liberiert, 110 Namenaktien zu Fr. 1000.
Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat: 1 oder mebr Mitglieder.
Ihm gehören an: Dr. Christoph Holzach, von und in Basel, Präsident;
Fernand Böschung, von Praroman, in Birsfelden, und Erich
Hofmann, von und in Basel, alle mit Einzeluntersehrift. GeschäEteführer
mit Einzeluntersehrift: Kurt Gdy, von und in Basel. «

17. Oktober -19721. i; f '; j ' ' ' J"'1 '* "' Y ' '' ;1

Sanitär-Fertigmöbel ^^^ä'le'Vr^esMärstadt 37, "fïeue
Aktiengesellschaft. Datum der Äalutftb^'ie^Oktober ' 19721 îîkweoK:
Vertrieb, Montage urie? Instandhaltung^voh Sanitären FertfgmöfeelÄ
und von damit zusammenhängenden« Produkten. Grundkapital:
Fr. 50 000;' wovon Fr. 20 000 Überiert, 100 Namenaktien zu Fr;50ö.
PubUkationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat: 1 oder mehr MitgUeder.
Ihm gehören an: Manfred Jütersonke, deutscher Staatsangehöriger,
in Düsseldorf (D), Präsident und Delegierter; Ernst Gutekunst Von
Basel, in Montagnola, Delegierter, und Dr. Peter Mathys, von DäUi-
kon, in Riehen, alle mit Einzeluntersehrift.

Basel-Landschaft - Bàie-Campagne - Basilea-Campagna

Berichtigung.
Fabrik für Firestone Prodnkte Aktiengesellschaft, in Pratteln,
Fabrikation und Verkauf von Gummireifen und dazu gehöriger
Schläuche für Fahrzeuge jeder Art und anderer Gummiprodukte
usw. (SHAB Nr. 226 vom 26.9.1972, S.2500). Der neuernannte
Direktor heisst richtig Joseph Carl Peifer.
13. Oktober 1972.
Liechtlin Lagerhaus AG, in Pratteln. Gemäss öffentlicher
Urkunde und Statuten vom 12. Oktober 1972 besteht unter dieser Firma
eine Aktiengesellschaft Sie bezweckt die Erstellung und Bewirtschaftung

eines Lagerhauses. Die Gesellschaft kann alle mit ihrem
GeseUschaftszweck zusammenhängenden Geschäfte abschliessen, ihre
Tätigkeit auf verwandte Branchen ausdehnen oder sich an ähnlichen
Unternehmungen beteiligen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 1 000 000,
eingeteilt in 1000 Namenaktien zu Fr. 1000. Darauf sind Fr. 200 000
einbezahlt. Die MitteUungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Publikationsorgan ist das SHAB. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Ihm gehören an Rolf E.
Liechtlin-Zurflüh, von und in Pratteln, als Präsident. Er führt
Einzeluntersehrift auch als Geschäftsführer. Ferner Theo Heitz-Weiss,
deutscher Staatsangehöriger, und Max Stork-Weisskopf, von MelT
lingen AG, beide in Pratteln. Diese führen Kollektivunterschrift zu
zweien. Geschäftsdomizü: Oberemattstrasse 61.

18. Oktober 1972. Heizungs-, Lüftungs- und sanitäre Anlagen.
Fran J. Gabrijel, Zweigniederlassung in Muttenz, Installation

und Reparaturen von Heizungs-, Lüftungs- und sanitären
Anlagen (SHAB Nr. 255 vom 1.11.1971, S.2649), mit Hauptsitz in
Basel. Diese Zweigniederlassung wird infolge Löschung der
Hauptniederlassung (SHAB Nr. 239 vom 11. 10. 1972, S. 2636) von Amtes
wegen gestrichen.

18. Oktober 1972. Gipserei, Abbrüche.
Gebr. Alfred & Karl Werdenberg, in A 1 1 s c h w i 1, Gipser- und
Abbruchgeschäft (SHAB Nr. 264 vom 10. 11. 1950, S. 2887). Diese
Kollektivgesellschaft hat sich infolge Rücktritts des Gesellschafters
Alfred Werdenberg-Fivaz am 30. Juni 1972 aufgelöst. Die Firma ist
erloschen. Das Geschäft wird vom bisherigen Gesellschafter Karl
Werdenberg-Müller, von und in AllschwU, als Einzelfirma im Sinne
von Art. 579 OR weitergeführt. Die Firma lautet Karl Werdenberg.
Gipser- und Abbruchgeschäft. Baslerstrasse 31.

18. Oktober 1972. Teppiche, Innendekoration.
Schaub & Jundt, bisher in B a s e 1, Verlegen und Verkauf von Teppichen;

Innendekoration (SHAB Nr. 304 vom 30.12.1970, S.2959).
Diese Kollektivgesellschaft hat ihren Sitz nach Bottmingen
verlegt. Gesellschafter sind: Paul Schaub, dessen Allianzname Van der
Zee wegfällt, von Ettingen, in Basel, und Ernst Jundt von und in
Bottmingen. Die Gesellschaft hat am 1. Juli 1970 begonnen. Verlegen
und Verkauf von Teppichen; Innendekorationen. Baslerstrasse 42.

18. Oktober 1972.
HoUe-Nährmittel, Kommanditgesellschaft Dr. A. Diefenbach, in
Arlesheim, Fabrikation von und Handel mit Backwaren aller
Art, Nährmitteln, diätetischen Nährmitteln usw. (SHAB Nr. 84 vom
13.4.1971, S.855). Dr. med. Christian Diefenbach ist nicht mehr
Geschäftsführer. Seine Unterschrift ist erloschen.
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18. Oktober 1972. Liegenschaften.
Nyfag AG, in Binningen, Erwerb, Verwaltung, Ueberbauung,.
Verwertung und Veräusserung von Liegenschaften usw. (SHAB
Nr. 147 vom 28.6.1971, S. 1954). Das Verwaltungsratsmitglied
Adolf Nyfeler ist nun auch Bürger von Binningen. Joseph Nyfeler,
Verwaltungsratsdelegierter, wohnt nun in Binningen; der Allianzname

Zaugg ist weggefaUen. Neues Domizil: Bruderholzstrasse 6.

18. Oktober 1972. Hoch- und Tiefbau usw.
Gebr. Nyfeler AG, in Binningen, Betrieb eines Hoch- und
Tiefbaugeschäftes usw. (SHAB Nr. 147 vom 28. 6. 1971, S. 1594). Der
Verwaltungsratsdelegierte und Direktor Adolf Nyfeler ist nun auch

Bürger von Binningen. Joseph Nyfeler-Scherer, Mitglied des

Verwaltungsrates, wohnt nun in Hofstetten SO. Der Prokurist Joseph Nyfeler

wohnt nun in Binningen; der Allianzname Zaugg ist weggefallen.
Die Prokura von Wolfgang Jakob Wildisen ist erloschen. Neues

DomizU: Bruderholzstrasse 6.

18. Oktober 1972.
Pentabau AG, in B i n n i n g e n, Erwerb, Verkauf, Ueberbauung und

Verwaltung von Liegenschaften usw. (SHAB Nr. 147 vom
28. 6. 1971, S. 1954). Der Verwaltungsratspräsident Joseph Nyfeler-
Scherer wohnt nun in Hofstetten. Adolf Nyfeler, Verwaltungsratsmitglied,

ist nun auch Bürger von Binningen. Der Prokurist Joseph

Nyfeler wohnt nun in Binningen; der AUianzname Zaugg ist weggefallen.

Neues DomizU: Bruderholzstrasse 6.

18. Oktober 1972.
Hufeba Bauelemente AG, Filiale Muttenz, in M u tt e n z. Unter dieser

Firma hatdie «Hufeba Bauelemente AG» mit Sitz in Basel, welche

die Fabrikation und Montage von, sowie den Handel mit Bauelementen

bezweckt und am 21. April 1971 im Handelsregister Basel-
Stadt eingetragen wurde (SHAB Nr. 105 vom 7. 5. 1971, S. 1099), mit
Beschluss des Verwaltungsrates vom 29. September 1972 in Muttenz
eine Zweigniederlassung errichtet. Diese wird vertreten durch das

MitgUed des Verwaltungsrates, Helene Hunzinger-Stapf, von und in
Basel, und durch den Geschäftsführer, Werner Hunzinger, deutscher
Staatsangehöriger, in Basel. Sie führen Einzeluntersehrift. Bahnhofstrasse

43-45.
18. Oktober 1972.
Trambahngesellschaft Basel-Aesch A.G. (T.B.A.), in R e i n a c h BL
(SHAB Nr. 270 vom 18. 11. 1971, S. 2794). Aus dem Verwaltungsrat
sind Josef Camenisch-Huber, Vizepräsident, dessen Unterschrift
erloschen ist; Dr. Karl Zeltner, Karl Bischoff-Kopp, Paul Grellinger-
Oberholzer, Josef Tschopp-Stöcklin und Ernst Moser ausgeschieden.
Zum neuen Vizepräsidenten wurde das bisherige Mitglied Dr. Gustav
Schmied gewählt. Neu wurden als Mitglieder in den Verwaltungsrat
gewählt: Dr. Clemens StöckU-Lier, von Hofstetten SO, in Muttenz;
Dr. Werner Schmid-Streuli, von Unterengstringen ZH, in Basel;
Ernst Studer-Harnisch, von Kappel SO, in Aeseh BL; Dr. Paul
Bücheler-Fritz, von Basel, in Reinach BL, und Karl Gruber-Siegl,
von Maisprach, in Münchenstein. Leo Thüring-Wenger, Aktuar und
Kassier, der bisher dem Verwaltungsrat nicht angehörte, wurde neu
in denselben gewählt. Präsident, Vizepräsident, Aktuar/Kassier zeichnen

unter sich kollektiv zu zweien.

18. Oktober 1972. Liegenschaften.
Reifenstein A.G., in L i e s t a 1, Erwerb, Verkauf, Ueberbauung,
Verwaltung, Vermietung und Verpachtung von Grundstücken und
Liegenschaften aller Art usw. (SHAB Nr. 23 vom 28. 1. 1972, S. 244).
Neues GeschäftsdomizU: Bürgstrasse 2.

Schaffhausen - Schaffhouse - Sciaffusa
;. .' -.-r-r- ¦ i

17. Oktober 1972- Hotel-fcestauramV ; ¦- y ¦

Harold Jones, in H émis ho f en (^ueintragung).ilnhaber..dieser
Einzelfirma ist Harold Jones, britischer, Staatsangehöriger, in Hemis-

l|ofen. Betrieb des Hoj^Rf8(Wnw^^f^^:: '

« <;.:,vm w'Uk/«?
;L2>ja&ober l97^jSpeisereslaumat ^ «aa»*: .i-.:-...:-^«..-;:/./.
Brite t Bürger, ,ü* ;; N.e-U'h«-uSie* àaaïRb e in^ail,' .Zentral'
Strasse. Ì00 (Neueintragung). Inhaber dieser Emzelfirma ist Fritz
Burger; von Schaffhausen, in Neuhauseû am RheinfaU. Betrieb des

Speiserestaurants «Metropol».

AppenzeU A.-Rh. - Appenzell Rh. ext. - Appenzello est.

18. Oktober 1972. Mercerie, Textilwaren.
Ernst Klee, Kaufhaus, in H e i d e n, Detailhandel mit Mercerie,
Textilwaren usw. (SHAB Nr. 8 vom 13. 1. 1959, S. 108). Die Firma wird
infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

18. Oktober 1972. Landesprodukte usw.
Fischbacher & Co., in H e r i s a u, Handel mit Landesprodukten und
landwirtschaftlichen Bedarfsartikeln, Sackhandlung (SHAB Nr. 286

vom 5. 12. 1944, S. 2675), KommanditgeseUschaft. Die GeseUschaft
ist aufgelöst. Nachdem die Liquidation durchgeführt ist, wird die
Firma gelöscht.

St.Gallen - St-GaU - San Gallo

-27. September 1972.
Gartis-ImmobiUen AG, in Buchs. Unter dieser Firma besteht auf
Grund der Statuten vom 16. September 1972 eine Aktiengesellschaft.
Zweck: Erwerb, Verwaltung, Vermietung und Verkauf von
Liegenschaften sowie deren Uberbauung. Die kann sich an anderen
Gesellschaften beteiligen. Aktienkapital: Fr. 60 000, eingeteilt in 60
Namenaktien zu Fr. 1000, welche durch Sacheinlagen von Fr. 48 000
und Bareinzahlungen von Fr. 12000 voll Überiert sind. Die Gesellschaft

übernimmt gemäss öffentlich beurkundetem Kaufvertrag vom
14. September 1972 von Anton Keller-Wanger, in Buchs SG, die Par-
zeUen Nr. 960, 1308, 1314, 1315, 1333 und 1334, alle in Gartis-Salez,
Grundbuch Sennwald, zum Preise von Fr. 137 000, unter gleichzeitiger

Uebernahme der Grundpfandschulden von Fr. 76 850. Vom
Restbetrag werden Fr. 48 000 an das Grundkapital angerechnet.
Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat: 1 bis 3 Mitglieder. Ihm gehören
an: Anton Keller-Wanger, Präsident; Rosa KeUer-Wanger, beide von
Bonaduz, in Buchs SG, sowie Mathias Keller-Gassner, von Bona-
duz, in Schiers GR, alle drei mit Kollektivunterschrift zu zweien.
GeschäftsdomizU: Flösweg 1, bei Anton Keller-Wanger.
17. Oktober 1972.
Pang Industriebedarf AG, in S t Gallen. Unter dieser Firma
besteht auf Grund der Statuten vom 3. Oktober / 17. Oktober 1972 eine
Aktiengesellschaft. Zweck: Vertrieb von Vulkanisierprodukten der
Marke Pang und verwandter Produkte auf dem Industriegebiet sowie
auf dem Gebiet der Pneumatik und Beratung von industriellen Kunden

in der Anwendung solcher Produkte sowie Service-Arbeiten im
Zusammenhang mit der Verwendung solcher Produkte. Aktienkapital:

Fr. 120 000, eingeteilt in 120 voll einbezahlte Namenaktien zu
Fr. 1000. Publikationsorgan: SHAB. Verwaltungsrat ein bis drei
Mitglieder. Einziges Mitglied ist Dr. Arthur Knellwolf, von Herisau, in
St. GaUen, mit Emzelunterschrift. Geschäftsdomizil: Scheidweg-
strasse 10.

17. Oktober 1972. Metallprodukte.
Liosaplast AG, in St. Margrethen SG, Herstellung von
Metallprodukten bzw. deren Ersatz- oder Ergänzungsstoffe usw. (SHAB
Nr. 172 vom 25. 7. 1972, S. 1975). Philippe René André Grellet,
Mitglied des Verwaltungsrates und Generaldirektor, fuhrt anstelle der
Einzel- nun KoUektivunterschrift zu zweien.
17. Oktober 1972. Finanzgeschäfte usw.
Kamor AG, in StGallen, Durchführung von Finanzgeschäften
aUer Art, Kauf und Verkauf von Vermögenswerten, Mobüien und
ImmobUien usw. (SHAB Nr. 288 vom 9. 12. 1971, S. 2970). Neues
GeschäftsdomizU: Espenmoosstrasse 1, bei Inspecta Revisions- und
TreuhandgeseUschaft A.-G.

17. Oktober 1972.
Handels- nnd Verkaufs AG Rorschach, in Rorschach, Import
und Verkauf von Artikeln äüer Art insbesondere Kindermode- und
Fotoartikel usw. (SHAB Nr. 247 Vom 22.10.1970, S.2391). Neu
wurde in den Verwaltungsrat gewählt Dr. Rolf Zollikofer, von
St. GaUen, in Gränichen AG, mit Kollektivunterschrift zu zweien.
Das bisher einzige Verwaltungsratsmitglied Fridolin Dufner ist nun
Präsident und führt ansteUe der Einzel- nun Kollektivunterschrift zu
zweien.

17. Oktober 1972.'
Hänsle & KoUer, Hoch- nnd Tiefbau A.G., in Gossau, Betrieb
eines Baugeschäftes für Hoch- und Tiefbau usw. (SHAB Nr. 178 vom
3. 8. 1971, S. 1918). Walter Jakob Guyer, Sekretär, dessen Unterschrift

erloschen ist und Marie Häusle-Müller, sind aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu Wurde in den Verwaltungsrat gewählt
Kurt Schaffner, Von Gränichen AG, in Goldaeh; er rührt Einzeluntersehrift.

Lucia KoUer, Vizepräsidentin, führt ansteUe der Kollektiv-
nun Einzeluntersehrift.
17. Oktober 1972. Rideaux, Marquisettes usw.
Emst Schürpf & Co. A.-G., in St. Gallen, Fabrikation, Export
von Rideaux, Marquisettes usw. (SHAB Nr. 271 vom 19.11.1970,
S. 2639). Die Prokura von Max Stengel ist erloschen.
17. Oktober 1972. Textilien.
Aktiengesellschaft CUander, Zweigniederlassung in Fla-
w i 1, Veredelung von Textilien jeglicher Art usw. (SHAB Nr. 95 vom
24.4.1972, S. 1030), mit Hauptsitz in Herisau. Die Prokura von
Albert Bösch ist erloschen.
17. Oktober 1972. Unternelmiensberatung usw.
Hitec AG, Zweigniederlassung St. Margrethen, in St. Margrethen

SG. Unter dieser Firma hat die Aktiengesellschaft «Hitec AG»,
mit Hauptsitz in Baar ZG, welche am 10. Oktober 1961 im Handelsregister

des Kantons Zürich; bzw. am 8. Februar 1971 im Handelsregister
des Kantons Zug eingetragen wurde (letzte Publikation SHAB

Nr. 234 vom 5. 10. 1972, S. 2576), durch Beschluss des Verwaltungsrates
vom 25. September 1972 in St. Margrethen SG eine

Zweigniederlassung errichtet. Zweck: Direkte oder indirekte Uebernahme des
Managements und der Beratung von Unternehmungen aUer .Art,
insbesondere in nationalen und internationalen Produktions-, Verede-
lungs- und Handelsbetrieben der Holzbranche, sowie der daran
interessierten Kreise. Im übrigen bezweckt- sie die internationale Vermittlung

von technischen Dienstleistungen aller Art, wie insbesondere die
Projektierung und ErsteUung von Fabrikationsanlagen oder Teilen
davon, wie laufende technische Beratung von Unternehmen,
sowie Expertisen. Sie kann namentlich auch Liegenschaften
erwerben, belasten und veräussern. Die Gesellschaft kann sich
an ähnlichen und anderen Gesellschaften im In- und Ausland

beteUigen. Sie kann auch Patente und Lizenzen erwerben
bzw. Lizenzen erteilten. Die Zweigniederlassung wird mit
Einzeluntersehrift vertreten durch Dr., Gustav E. Grisard, von Vüleret
und Riehen, in Riehen BS, einziges VerwaltungsratsmitgUed; ferner

mit KoUelrtivunterschrift zu zweien durch Dr. Martin A. Borer,
von Grindel SO, in Birsfelden BL, Sekretär des Verwaltungsrates
(ausserhalb VR); Fritz Dutler, von Sevelen SG, in St. Margrethen,
Geschäftsführer der Zweigniederlassung; Eduard Stürm, von
Goldach SG, in Zug; mit KoUektivprokura zu zweien durch: Rudolf
Brühlhart, von St. Silvester FR, in Steinhausen ZG; Urs P. Graf, von
Wald ZH, in Zug; Helmuth Räith, deutscher Staatsangehöriger, in
Rotkreuz ZG, und Ulrich Kurz, von Schinznach-Dorf AG, in Zug.
GeschäftsdomizU: Grenzstrasse 24.'
17. Oktober 1972. Messerfabrikatipn usw.
Karl Ceriani Erben, in S t e i n a c h, Messerfabrikation Und mechanische

Werkstätte, KoUektivgeseUschaft (SHAB Nr.118 ..vom26. 5. 1964, S. 1636). Diese Firma ist infolge Auflösung und beendigter
Liquidation erloschen. ' '..

ïi.;OJtobeï 1972..V". .-. «..i »LüV» ;,-.= » _.
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Immobilien-Gesclibchalt «Kord0rt*»yi in: G o** a u, -Beschaffung* vön
Wohngelegenheiten und GeschäftsiSumüchkeiten usw;," Genossenschaft

(SHAB Nr. 104 vom, 6. 5. 1965; & 1423). Johann Jakob Müller,

Vizepräsident und Walter Jakob Guyer, sind infolge Todes aus
der Verwaltung ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen:
Neu wurden in die Verwaltung gewählt Lucia KoUer-MüUer, von
Kreuzüngen, in Gossau SG, Vizepräsidentin, und Kurt Schaffner,
von Gränichen AG, in Goldach, Sekretär, beide mit Einzeluntersehrift.

17. Oktober 1972.
Mikroprint Fredy Senn, in S t. Gallen, Handel mit MikrofUmgerä-
ten sowie Ausführung von Mikrofilmaufnahmen und Rückvergrösse-
rungen (SHAB Nr. 155 vom 7. 7. 1970, S. 1555). Einzelprokura
wurde erteUt an Rosmarie Senn-Kropf, von Eschenz TG, in StGallen.

17. Oktober 1972. AusschneidereL
Erika Keel, in Au SG, Stepperei,: Ausschneiderei (SHAB Nr. 270
vom 18.11.1969, S.2658). Die Finnainhaberin heisst zufolge Ver-
eheüchung Erika Schulz-Keel; sie bleibt Bürgerin von Rebstein.
17. Oktober 1972. Metzgerei.
Jakob Fischbacher, in Brunnadern, Metzgerei (SHAB Nr. 30
vom 6. 2. 1967, S. 452). Gemäss Verfügung des Konkursrichters des
Bezirkes Neutoggenburg vom 5. Oktober 1972 wurde über den Fir-
mainhaber der Konkurs eröffnet.

17. Oktober 1972. TextUien.
Fritz Huber, in U z w i 1, Import und Export sowie Handel mit Textilien

(SHAB Nr. 207 vom 6. 9. 1971, S. 2187). Diese Firma ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

18. Oktober 1972. Isolationsmaterialien.
H. Weidmann Aktiengesellschaft, in Rapperswil, Fabrikation
und Vertrieb von Isolationsmaterialien für die Elektrotechnik usw.
(SHAB Nr. 151 vom 30. 6. 1972, S. 1729). Zum steUvertretenden
Direktor mit Kollektivunterschrift zu zweien wurde ernannt Hans
Georg Rhyner, von Buchs SG und Elm GL, in Sonnenthal,
Gemeinde Oberbüren. Die Prokura von Dr. Wüfried Eichenberger ist
erloschen.

18. Oktober 1972. Gewebe.
Mettler & Co. AktiengeseUschaft, in St Gallen, Fabrikation,
Handel und kommissionsweiser Vertrieb von Geweben aller Art
(SHAB Nr. 104 vom 4. 5. 1972, S. 1142). Neues GeschäftsdomizU:
Rosenbergstrassé 30.

18. Oktober 1972. Bonneterie, Mereerie usw.
Pro Detail A.G., in S t. Gallen, Vertrieb von Bonneterie, Mercerie
und Waren aller Art (SHAB Nr. 177 vom 31.7. 1972, S.2030). Die
Prokura von Hans Gutgsell ist erloschen.

18. Oktober 1972. Bauten, Autotranisporte.
H. Schregenberger & Co., in Degersheim, Bauunternehmung
und Autotransporte, KommanditgeseUschaft (SHAB Nr. 49 vom
28. 2. 1969, S. 466). Der Kommanditär 'Johann Wühelm Schregenber-
ger-Heuberger, nun in Stäfa ZH, hat seine bisherige Kommandite
von Fr. 10 000 auf Fr. 30 000 erhöht. "Neu ist der Gesellschaft als
Kommanditär mit einer Kommandite yon Fr. 30 000 beigetreten
Siegfried Zweifel, von Kaltbrunn, in Degersheim; er führt Einzelprokura.

18. Oktober 1972.
Technische FortbUdungskurse St GaUen, in St. Gallen, Verein
(SHAB Nr. 296 vom 18. 12. 1951, S. 3143). Neues GeschäftsdomizU:
Iddastrasse 7.

18. Oktober 1972. Kälbermast, Vieh usw.
Alois Böhi, in Niederbüren, Kälbermast Viehhandel und
Geflügelfarm (SHAB Nr. 303 vom 28. 12. 1967, S.4245). Der Firmainhaber

Alois Böbi-ScheiwiUer wohnt nun in Meistersrüü, Gemeinde
AppenzeU.

18. Oktober 1972. Bäckerei-Konditorei. ' " '

Max Signer, in St Gallen, Bäckerei-Konditorei (SHAB Nr. 218
vom 17. 9. 1968, S. 2006). Diese Firma ist infolge Todes' des- Inhabers
erloschen.

18. Oktober 1972. Tabakwaren.
Jack Edelmann, in St Gallen, Betrieb eines Tabakwarengeschäftes

(SHAB Nr. 75 vom 31. 5. 1971, S. 759). Diese Firma ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Graubünden - Grisons - Grigioni

19. September 1972. Elektr. Anlagen.
Wettstein AG Bivio, in B i vi o. Neue AktiengeseUschaft gemäss
Statuten vom 21. 8. 1972. Zweck: Betrieb eines Elektrofachgeschäftes
für Stark- und Schwachstrom- sowie Telefonanlagen und die
Projektierung, Planung und Bauleitung von elektrotechnischen Anlagen und
Bauten aUer Art Aktienkapital: Fr. 50 000, eingeteUt in 50 Namenaktien

zu Fr. 1000; voU liberiert. Publikationsorgan: SHAB.
Verwaltungsrat: 1 bis 5 Mitglieder. Werner Wettstein, von Pfäffikon ZH,
Präsident, und Nino Fasciati, von Bivio, beide in Bivio; sie zeichnen
einzeln. Domizil: Chesa Seraina.

Thurgau - Thurgovie - Turgovia

17. Oktober 1972. Möbel, Fournituren usw.
J. Müller & Co. Aktiengesellschaft, in Sirnach, Fabrikation von'
Möbeln, Fournituren und allen einschlägigen Artikeln (SHAB
Nr. 287 vom 8. 12. 1971, S. 2962). Robert Wellhäuser, Mitglied, ist
aus dem Verwaltungsrat ausgetreten.
17. Oktober 1972. Hoch- und Tiefbau.
Bamesa A.G., Zweigniederlassung Horn, in H o r n, Ausführung von
Hoch- und Tiefbauten, insbesondere von -Strassen und Strassenbelä-
gen (SHAB Nr. 148 vom 28. 6. 1966, S. 2088), mit Hauptsitz in
Locamo. Ueber die GeseUschaft wurde am 15. September 1972 der
Konkurs eröffnet; sie ist demzufolge aufgelöst (SHAB Nr. 239 vom
11. 10. 1972, S. 2637).
17. Oktober 1972. Schweinemästerei.
Jos. Hüppi, in Aadorf, Schweinemästerei, in Konkurs (SHAB
Nr. 59 vom 10.3. 1972, S. 626). Die Firma wird nach durchgeführtem

Konkurs von Amtes wegen gelöscht.
17. Oktober 1972. Sachtransporte.
Intra -Schenk, in Sulgen. Firmainhaberin ist Margrit Schenk, von
und in Sulgen. Einzelprokura ist erteilt an Bruno Orso, itaüenischer
Staatsangehöriger, in Sulgen. Internationale Transporte (Sachtransporte).

Rebbergstrasse 39.

17. Oktober 1972. 1972. Autospenglerei.
Ernst Gschwend, in E g n a c h. Firmainhaber'ist Emst Gschwend, von
Altstätten SG, in Egnach. Einzelprokura ist erteUt an Christine
Gschwend, von Altstätten SG, in Egnach. Autospenglerei. Neuhaus.
17. Oktober 1972. Schweinemast Schweinehandel.
Hans Dennler, in Winden-Egnach, Schweinemast und
Schweinehandel (SHAB Nr. 266 vom 13.11.1933, S. 2651). Die Firma ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.
18. Oktober 1972.
Regina Liegenschaften- und Verwaltungs-AG, in Kreuzlingen
(SHAB Nr. 144 vom 24. 6. 1970, S. 1452). Dipl. Ing. Walter Drauz,
Präsident, ist infolge Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde Renate Waiblinger-
Drauz, deutsche Staatsangehörige, in Stuttgart, als Präsidentin mit
Einzeluntersehrift in den Verwaltungsrat gewählt
18. Oktober 1972.
A. Naegeli Tricotfabriken Berlingen und Winterthur Aktiengesellschaft

in Beri ing en (SHAB Nr. 2 vöm 4.1.1972, S. 15). An
Aldo Naegeü, von Berlingen und Landschlacht in Kreuzlingen, wurde

-, - .»18. Oktober 1972. : -> «f

MBFAG Mischgutwerk Frauenfeld AG, m Frauenfeld. Herstellung
von Mischgut und andern Baustoffen für den Strassen- und

Tiefbau, Betrieb der entsprechenden Anlage (SHAB Nr. 301 Vorn
24. 12. 1970, S. 2927). Als weiteres Mitglied mit Kollektivunterschrift
zu zweien wurde Erich Stöckling, von Lütisburg, in St GaUen, in den
Verwaltungsrat gewählt.

Tessin - Tessin - Tieino

Uffieio di Lugano

17 ottobre 1972. Parteeipazione, ecc.
Eigenag SA., in L u g a n o. Società anonima con atto notarile e statuto

del 13 ottobre 1972. Scopo: partecipazione a società e imprese
commerciali, industriali, finanziarie e immobUiari, acquisto vendita,
amministrazione di azioni e quote di società nazionaU ed estere e di
beni immobiU ovunque posti ed ogni altra operazione connessa con
lo scopo sociale. La società potrà assumere mandati d'ogni genere.
Capitale: fr. 100000, diviso in 100 azioni al portatore da fr.1000
cadauna, interamente Uberato. Pubblicazioni: FUSC. Amministrazio-
ne: uno a 5 membri, attualmente da un amministratore unico con firma

individuale che è: Paolo Andreob, da Vernate, in Breganzona.
Recapito: Via S. Balestra 27/V Piano (uffici propri).
18 ottobre 1972. Partecipazione, ecc.
Roncola Holding S.A., in L u g a n o. Società anonima con atti notari-
U e statuti del 4 ottobre 1972 e del 16 ottobre 1972. Scopo: la
partecipazione a società finanziarie, commerciaU, industriaU ed immobUiari,

essa potrà altresì, acquistare, vendere, amministrare beni mobili e
immobUi e trattare operazioni fiduciarie. Capitale: fr. 50 000, diviso
in 50 azioni al portatore da fr. 1000 cadauna, interamente Uberato.
PubbUcazioni: FUSC. Comunicazioni agli azionisti, se noti per lettera

raccomandata. Amministrazione: 1 a 5 membri, attualmente da un
amministratore unico con firma individuale che è: Dr Carlo GUardi,
da ed in Montagnola. Recapito: Via Motta 12, c/o aw. D* Carlo
GUardi.
18 ottobre 1972. Immobili, ecc.
Runia A.G., in Lugano, la compera, la vendita di immobUi, ecc.
(FUSC deU'll. 7. 1972, N«160, p. 1831).. Questa ragione sociale è
radiata d'ufficio dal registro di commercio del distretto di Lugano
per trasferimento della sede a Locamo (FUSC del 11.10.1972,
N» 239, p. 2638).

18 ottobre 1972. Partecipazione, ecc.
Wadlnaga S.A., in Lugano, la partecipazione finanziaria ad altre
società, ecc. (FUSC del 20. 4. 1972, N° 92,. p. 998). 11 consiglio di
amministrazione è ora composto da: Giangiorgio Spiess, già amministratore

unico ora presidente del consiglio di amministrazione, Dr
Diego Lissi, da Bissone, in Castagnola di Lugano, membro (nuovo),
entrambi con firrha individuale.
18 ottobre 1972. Turismo, ecc.
Kurt Matzig, succursale di Castagnola di Lugano, agente
per U turismo aereo (FUSC del 7.12.1971, N° 286, p. 2950) ditta
individuale con sede principale a Zurigo. Nuovo recapito: via Vittorio

Velia 2, c/o Studio Sonja Bro, Casa Miranda.
18 ottobre 1972. Partecipazione, ecc.
Nabas Holding S.A.,, in L u g a n o. Società anonima con atto notarile
e statuto del 9 ottobre 1972. Scopo: partecipazione finanziaria ad
altre società con investimenti e mutui. Capitale: fr. 50 000, diviso^ in
50 azioni al portatore da fr.1000, cadauna, interamente Uberato.
PubbUcazioni: EUSC. Convocazioni: agU azionisti, se-noti, per lettera
raccomandata. Amministrazione: 1 o 2 a 5 membri, attualmente da
un amministratore unico con firma individuale che è: Carlo Dones,
da Novazzano, in Mendrisio. Recapito: Via al Ponte 3, c/o Alberto.
Dones.



$790 N° 253

18 ottobre 1972. Mobili, ecc.
Fogùna S.A., in Lugano. Società anonima con atto notarile e
statuto del 26 settembre 1972. Scopo: la. fabbricazione, il commercio, e
l'assunzione di rappresentanze di mobüi, arredamenti, attrezzature e
macchinari per ufficio, nonché di macchine per la elaborazione di
testi e di dati, l'esercizio di un servizio di assistenza e riparazioni di
attrezzature e macchine per ufficio, la consulenza per organizzazione
e la pianificazione di uffici. Capitale: fr. 50 000, diviso in 50 azioni al
portatore da fr. 1000 cadauna, interamente liberato. Pubblicazioni e
convocazioni: Foglio ufficiale del cantone Ticino e FUSC.
Amministrazióne: 1 o più membri, attualmente da un amministratore unico
con firma individuale che è: Claudio Questi, da Lugano, in Viganello.

Recapito: Via Monte Brè 9, uffici propri.

Distretto di Mendrisio

17 ottobre 1972. Spedizioni internazionali.
Società Anonima Züst & Bachmeier, in Chiasso, gestione di una
azienda di spedizioni internazionali, ecc. (FUSC del 24. 11. 1969,
N° 275, p. 2704). Hans Bernath, ora in Morbio Inferiore, già vice-direttore,

è nominato direttore, con firma coUettiva a due con un
vicedirettore o un procuratore; Damiano Ciluffo, ora in Stabio; Carlo
Kessler e Elfriede Haas, già procuratori, sono stati nominati vice-direttori,

con firma coUettiva a due con U direttore, un vice-direttore o
un procuratore.
17 ottobre 1972.
C.O.S.A. Commercio Oltremare S.A., in Chiasso (FUSC del
18. 2. 1964, N° 38, p. 508). Bruno Noseda, dimissionario, non è più
amministratore unico; la sua firma è estinta. In sua sostituzione è stato

nominato Dr Aldo Brunati, da Chiasso, in Balerna, con firma
individuale.

17 ottobre 1972. Apparecchi radio e televisione.
Bazznri e Cavadini, in Chiasso. Alberto Bazzuri, da Morcote, in
Pedrinate, e Danilo Cavadini, da Pedrinate, in Chiasso, hanno
costituito, a partire dalla sua iscrizione a registro di commercio, una
società in nome coUettivo. Impianti e commercio di apparecchi radio
e televisione. Via Soldini 33.

18 ottobre 1972. ImmobiU.
Wesn S.A., in Chi ass o. Società anonima con statuti in data 17
ottobre 1972. Scopo: la compra-vendita, la costruzione e l'amministrazione

di immobUi nonché la partecipazione a società simUari, sia
nazionaU che estere. Capitale: fr. 50 000, suddiviso in 50 azioni al
portatore da fr. 1000 cadauna, interamente 'liberate. Pubblicazioni:
FUSC. Gli azionisti, U cui indirizzo è noto all'amministrazione,
verranno informati mediante lettera raccomdandata. Amministrazione:
1 o 3 a 5 membri, attualmente un amministratore unico neUa persona
di Marco Celoria, da ed in Chiasso, con firma individuale. Recapito:
c/ò aw. Pierfrancesco Campana, via Motta 18.

18 ottobre 1972. ImmobUi.
Segena S.A., in C h i a s s o. Società anonima con statuti in data 17
ottobre 1972. Scopo: la compra-vendita, la costruzione e l'amministrazione

di immobili, nonché la partecipazione a società similari,

sia nazionaU che estere. Capitale: fr. 250 000, suddiviso in 250
azioni al portatore da fr. 1000 cadauna, interamente Uberate.
PubbUcazioni: FUSC, GU azionisti, ü cui indirizzo è noto aU'amminis
trazione, verranno informati mediante lettera raccomandata.
Amministrazione: 1 o 3 a 5 membri, attualmente un amministratore unico nel-
la persona di Märco Celoria, da ed in Chiasso, con firma individuale.
Recapito: c/o aw. Pierfrancesco Campana, via Motta 18

Abhanden gekommene Werttitel
litres disparus - Titoli smarriti

Aufrufe - Sommations - Diffida

Schuldbriefvon Fr. 12 000.- vom 25. März 1947, Belege Serie I Nr. 7161

z. G. der Schweizerischen Volksbank Bern, haftend auf Zimmerwald-
Grundbuchblatt Nr. 560.

Der unbekannte Inhaber dieses Titels wird hiermit aufgefordert, diesen
innert Jahresfrist seit der ersten Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt dem unterzeichneten Richter vorzulegen, ansonst die
Kraftloserklärung erfolgt. (10732)

3123 Belp, den 23. Oktober 1972 Der Gerichtspräsident
von Seftigen: Küster

Es werden vermisst:

3 Kassaobligationen Nrn. 12338/40, von nominell jeFr. 5000.-, Zins 5%,
mit Zinscoupons per 30. September 1969 und ff, der Schweizerischen
Volksbank, La Chaux-de-Fonds, rückzahlbar 30. September 1973.

Der unbekannte Inhaber dieser Kassaobligationen wird aufgefordert,
diese innert der Frist eines Jahres seit der ersten Publikation dieses
Aufrufes an gerechnet dem Richteramt I Biel vorzulegen, da sie sonst
kraftlos erklärt würden. (1074*)

2500 Biel, den 23. Oktober 1972 Der Gerichtspräsident I: Haenssler

Es werden vermisst die Sparhefte Nrn. 5521, 17360, 22305 und 24205 der
Luzerner Kantonalbank, FUiale Emmenbrücke.

Die allfäUigen Inhaber werden aufgefordert, diese Sparhefte innerhalb
von 'sechs Monaten vom Tage der ersten Publikation an gerechnet, bei
der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung

ausgesprochen wird. (1 0783)

6280 Hochdorf, den 25. Oktober 1 972 Der Amtsgerichtspräsident
von Hochdorf: Leu

Es wird als vermisst gemeldet :

Schuldbrief vön Fr. 9000.-, datiert 8. September 1947, im 2. Rang
haftend auf K.-B1. 29 IUighausen und E.-Bl. 207 Zuben.

Schuldner und Pfandeigentümer: Werner Spengler, 1915, in IUighausen.

Gläubiger: Inhaber (Erben Spengler).

Der allfäUige Besitzer dieses Schuldbriefes wird aufgefordert, diesen Titel
innert Jahresfrist ab Publikation beim Gerichtspräsidium Kreuzlingen
vorzulegen, ansonst dieser als kraftlos erklärt wird. (1 0672)

8280 Kreuzlingen, den 23. Oktober 1972 Gerichtspräsidium
Kreuzungen

Es wird vermisst:

Sparhwft Nr. 214 der Darlà*jilÉB5se»3^^is, mit einem. Saldo von
Fr. 4138.45, Wert 1. Januar:&j^$\ ' ''
Der Inhaber dieses Sparheftes wird hiermit aufgefordert, es innert 6
Monaten, von Tag der ersten Veröffentlichung an gerechnet, bei der
unterzeichneten AmtssteUe vorzuweisen, sonst wird es kraftlos erklärt. (10682)

6010 Kriens, den 23. Oktober 1972 Amtsgerichtspräsident III
von Luzern-Land:
Scharfenberger

Es werden vermisst:

1. Pfandbrief Oberriet Band 18, Nr. 1680, im Betrage von Fr. 600.-,
datiert vom 2. November 1899, zugunsten der Kath. Kirchgemeinde
Montlingen-Eichenwies, lastend auf ParzeUe Nr. 2145, innere
Looseren, 20 602m2 Wiesland, des Johann Zäch, Hinterdorf, Eichenwies,
9463 Oberriet.

i

2. Kaufschuldversicherungsbrief Oberriet Band 14/5, im Betrage von
Fr. 400.-, datiert vom 25. Mai 1887, zugunsten der St. GaUischen
Kantonalbank, FUiale Altstätten, lastend auf Parzelle Nr. 3202,
Eiche, 28 736 m2 Wiesland, des Johann Zäch, Hinterdorf, Eichenwies,

9463 Oberriet.

3. Schuldbrief Oberriet Band I, Nr. 682, im Betrage von Fr. 2500.-,
datiert vom 26. September 1953, zugunsten des Sparvereins «Biene»,
Altstätten, lastend auf Parzelle Nr. 2375, Michelfeld, bestehend aus
Wohnhaus Nr. 2674 und 915 m2 Boden, des Emil Gebert, Schulabwart,

9462 Montlingen.
4. Versicherungsbrief PfandprotokoU Weesen 4 Nr. 325, im Betrage

von Fr. 25 400.-, datiert vom 6. August 1906, zugunsten von Babet-
ta Theiler, Steinerberg SZ, bzw. Weesen,

Pfandbrief Pfandprotokoll Weesen 4 Nr. 359, im Betrage von
Fr. 5000.-, datiert vom 7. Oktober 1907, zugunsten von Babetta
Theiler, Steinerberg SZ, bzw. Weesen,

Versicherungsbrief PfandprotokoU Weesen 4 Nr. 361 im Betrage von
Fr. 15 000.-, datiert vom 7. Oktober 1907, zugunsten von M. Thei-
ler-Hübschersel.,
alle lastend auf Parzelle Nr. 143 Grundbuch Weesen, bestehend aus
Wohnhaus Nr. 264, Hofraum und Garten der Politischen Gemeinde
8872 Weesen (früher Erbengemeinschaft Babetta Theüer-
Hübscher).

5. Kaufschuldbrief Pfandprotokoll Jona E Nr. 1113, im Betrage von
Fr. 3600.-, datiert vom 8. Juli 1873, zugunsten der Schulgemeinde
Kempraten, lastend im 2. Rang auf dem Grundstück Nr. 701,
Fluhstrasse 18, Kempraten, 8645 Jona, des Baptist Helbling, Sechtbach-
weg 17, 8180 Bülach.

6. Kaufschuldversicherungsbrief PfandprotokoU Nesslau Band 27,
Nr. 2, im Betrage von Fr. 400.- (ursprünglich Fr. 600.-), datiert
vom 12. April 1907, zugunsten von Wwe. Elisabetha Kurati i-Scher-

rer, Oberfeld-Nesslau, lastend auf der Liegenschaft Oberfeld,
9650 Nesslau, Parzelle Nr, 792, Grundreg. A 91, der

Erbengemeinschaft Johann Forrer;-
7. Versicherungsbrief PfandprotokoU Nesslau Band 23, Nr. 312, im

Betrage von Fr. 800.-, datiejrt vom 1. November 1887,

Versicherungsbrief PfandprotokoU Nesslau Band 24, Nr. 160, im
Betrage von Fr. 570.-, datiert vom 17. Juni 1892,

zugunsten von Heinrich Metzler, Laad, Nesslau, lastend im l.und
2. Rang auf Anteü Nr. 82 der Alp Heumoos, Gememde 9650 Nesslau,

der Erbengemeinschaft Verena Abderhalden.

8. Inhaberschuldbrief PfandprotokoU. Band 28 Nr. 15698 des Grundbuches

Uzwil, im Betrage von -Jb. 3000.-, datiert vom 7. Januar
1930, lastend im 2. Rang auf der Liegenschaft Parzelle Nr. 652,
Plan 1 5, des Hans Sigg-Kübleruntere>Rosenbergstr. 8, 9244 Nieder-
uzwil.

9 5 'A % Kassaobligationen St. GaUische Kantonalbank :

Fr. 4000.-, Nr. 100449/450 2 Titel zu Fr. 1000.-,
Nr. 102511/512 2 Titel zu Fr. 1000.-,

AussteUung 1 Mai 1 970, Verfall 1 7. Mai 1 975, mit Jahrescoupons per
17. Mai 1972/75,

Fr. 1000.-, Nr. 102528 1 Titel zu Fr. 1000.-, AussteUung 15. Mai
1970, VerfaU 1. Mai 1975, mit Jahrescoupons per 1. Mai 1972/75.

10. Sparheft Nr. 105 573 der Bank vom Linthgebiet, 8730 Uznach, lau¬
tend auf den Inhaber, Guthaben per 18. Juli 1972 Fr. 9520.05.

1 1 Sparheft Nr. 25544 der Bank in Niederuzwil, 9244 Niederuzwü, lau¬
tend auf Frau Ida Stolz-Jung, Felsenbergstrasse 20, 9400
Rorschach, Guthaben per 31. Dezember 1971, Fr. 7288.05.

1 2 ; Sparheft Nr. 3 1 695 der Bank in Niederuzwil, 9244 Niederuzwü, lau¬
tend auf Hans Eberle, Schönau, 9244 Niederuzwü, Guthaben per
3 1 Dezember 1 971 Fr. 4954.25.

13. Sparheft Nr. 3584 der Darlehenskasse Winkeln, 9015 St. Gallen,
lautend auf Juan EsturUlo Jimenez, geb. 1945, Guthaben per 5. Mai
1972 Fr. 8500.-.

14. Sparhefte der St. Gallischen Kantonalbank, 9001 St. GaUen, lau¬
tend auf Johann Heinrich Leu, geb. 1888, von Schaffhausen:

Nr. 220.484-03, Guthaben per 6. März 1972 Fr. 25 047.70,
Nr. 350.979-02, Guthaben per 6. März 1972 Fr. 9 307.30.

Die allfäUigen Inhaber dieser Wertpapiere werden aufgefordert, Ziffern 1

bis 8 innert eines Jahres, Ziffern 9 bis 13 innert sechs Monaten vom Tage
der ersten Veröffentlichung an und Ziffer 14 innert drei Monaten vorzulegen

und zwar: Ziffern 1 bis 3 beim Bezürksgerichtspräsidium Oberrheintal
in 9450 Altstätten, Ziffer 4 beim Bezirksgerichtspräsidium Gaster in

8872 Weesen, Ziffern 5 und 10 beim Bezirksgerichtspräsidium See in
8645 Jona, Ziffern 6 und 7 beim Bezirksgerichtspräsidium Obertoggenburg

in 9651 Stein, Ziffern 8, 11 und 12 beim Bezirksgerichtspräsidium
Untertoggenburg in 9230 Flawil, Ziffern 9, 13 und 14 beim
Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen in 9004 St. GaUen, ansonst die Wertpapiere
kraftlos erklärt werden. (10728)

9001 St. GaUen, den 25. Oktober 1972

Rekurskommission des Kantonsgerichts

Le président du Tribunal du district de Delémont somme le détenteur
inconnu de la cédule hypothécaire de fr. 5000.*-, taux 6%, inscrite le 9
novembre 1962 à série lllg/3392, souscrite par Henri Sutterlet, chauffeur à
Movelier, à son profit, cédule grevant en deuxième rang l'immeuble feuillet

1704 du ban de Movelier, «Les Vies de Roggenburg», appartenant
actuellement à dame Klara Sutterlet née Martin, veuve d'Henri, Movelier,

de se fane connaître au greffe du Tribunal de Delémont dans le délai
d'une année à compter de la première publication de la présente sommation

dans la FeuiUe officieUe suisse du commerce, en produisant ladite
cédule, faute de quoi le juge en prononcera l'annulation. (10778)

2800 Delémont, le 25 octobre 1 972 Le président du Tribunal : Ceppi

Le détenteur du certificat de dix actions au porteur de fr. 1000.- chacune,
de la société anonyme SI Sus Vellaz C, dont le siège est à Lausanne et du
certificat de dix actions au porteur de fr. 1 000.- chacune, de la société
anonyme SI Sus VeUaz D, dont le siège est à Lausanne, est sommé de me les

produire jusqu'au 30 avril 1973. (83*)

1003 Lausanne, le 25 octobre 1972 Le président du Tribunal
civU du district de Lausanne:
S. Contini

La pretura di Lugano-Distretto, in relazione'aU'istanza 16 agosto 1972
.- dell'Unione di Banche Svizzere, Lugano ; visti gli art. 981 e segg. CO diffida,

lo sconosciuto detentore

del Ubretto di deposito al portatore no 90.321

emesso daU'Unione di Banche Svizzere, Lugano, andati smarriti, a volerlo
produrre a questa pretura entro U 20 aprUe 1973, sotto comminatoria di
ammortamento. (10762)

6900 Lugano, il 20 ottobre 1972 Per la pretura
Lugano-Distretto
Il segretario assessore:
Giuseppe Riva

Kraftloserklärungen - Annulations - Annullamenti

Der unterzeichnete Gerichtspräsident I von Thun hat nach Ablauf der
Auskündungsfrist unterm heutigen Tage kraftlos erklärt:
Inhaber-Schuldbrief von Fr. 2000.-, vom 26. November 1938, Belege
Serie 11/8210 und Inhaber-Schuldbrief von Fr. 1900.- vom 5. März 1940,
Belege Serie H/8959, beide lastend auf Steffisburg-Grundstück Nr. 666
der Einwohnergemeinde Steffisburg. (1079)

3600 Thun, den 25. Oktober 1972 Der Gerichtspräsident I : HoUenweger

Der unterzeichnete Gerichtspräsident I von Thun hat nach Ablauf der
Auskündungsfrist unterm heutigen Tage kraftlos erklärt:

Eigentümer-Schuldbrief B vom 26. Aprü 1940, Belege Serie IV E/2 vonFr.

9600.-, lastend auf Steffisburg-Grundstück Nr. 1468 des Johann
Kröpfli, Zulgstrasse 102, Steffisburg-Station. (1080)

3600 Thun, den 25. Oktober 1972 DerGerichtspräsidentI: HoUenweger

Andere gesetzliche Publikationen
Autres publications légales

Altre pubblicazioni legali

Interdiction de rouvrir un commerce
après liquidation
(Ordonnance du ConseU fédéral sur les Uquidations
du 16 avril 1947 / 15 mars 1971)

Liquidation partielle t.
'"'

La Direction de la Police et de la Santé publique du canton de Fribourg, a
accordé à Monsieur F. Philipona à'BuUe, l'autorisation de fane une
liquidation partieUe.

Délai d'interdiction dè réouverture: 2 janvjer 1978. (A 564)

1 700 Fribourg, le 25 octobre 1 972 ; Direction de la Police
' et de la Santé publique

Stickerei-Export AG, 9450 Altstätten

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Glänbiger
gemäss Artikel 733 OR

Erste VeröffentUchung

Die ausserordentiiehe Generalversammlung der Stickerei-Export AG,
9450 Altstätten, vom 23. Oktober 1972, hat beschlossen, das Aktienkapital

der GeseUschaft von Fr. 150 000.- auf Fr. 50 000.- herabzusetzen
durch Rückzahlung zum Nominalwert von 100 Inhaberaktien à je
Fr. 1000.- nomineU - total Fr. 100000.-.

Gemäss Art. 733 OR wird hiermit den Gläubigern bekanntgegeben, dass
sie binnen 2 Monaten von der dritten Bekanntmachung angerechnet mittels

Anmeldung ihrer Forderungen bei der gesetzlichen KontroUsteUe,
Curator AG, Revisions- und TreuhandgeseUschaft, Freigutstrasse 27,
8039 Zürich, Befriedigung oder SichersteUung verlangen können.

(A5628)

9450 Altstätten, den 23. Oktober 1 972 Die Verwaltung der
Stickerei-Export AG

Mosaik und Terrazzo Holding AG in Liquidation,
mit Sitz in Wolfenschiessen

Liquidations-Schuldenruf gemäss Artikel 742 nnd 745 OR

Dritte Veröffentlichung

Anlässlich der ausserordentlichen Generalversammlung vom 23. Oktober

1 972 wurde die Auflösung und Liquidation der Gesellschaft beschlossen.

Die Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche bis
spätestens 27. November 1972 schriftlich begründet bei der Liquidatorin der
Gesellschaft, Frau M. Walser-Merz, Oberdorfstrasse 131, 9100 Herisau,
anzumelden. (A 5571)

91 00 Herisau, den 25. Oktober 1 972 DieLiquidatorin : M. Walser-Merz

Société Immobilière Angle route dé Chêne, Genève

Liquidation et appel anx créanciers conformément
aux articles 742 et 745 CO

Première publication

Par décision du 25 octobre 1972, la Société Immobilière Angle route.de
Chêne, dont le siège est à Genève, a prononcé sa dissolution et son entrée
en liquidation. Les créanciers sont invités à produire leurs créances, avant
le 15 décembre 1972, en mains du liquidateur, Monsieur Hubert Delétraz,

p. a. Agence ImmobiUère Hubert Delétraz SA, 20, Rue Saint-Victor
àCarouge. (A5638)

1200 Genève, le 25 octobre 1972 Le Uquidateur
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Mitteilungen Communications Comunicazion

Ordinanza
che regola la restituzione dei tributi doganali riscossi sui

carburanti impiegati per scopi agricoli e forestali

(Del 15 agosto 1972)

// Dipartimento federale delle finanze e delle dogane

visti gli articoli 4, 5, 9, 10, 11, 13 e 16 del decreto del Consiglio federale

del 9 agosto 1972 concernente il sopraddazio sui carburanti,

ordina:

1 Procedimento delle norme agricole

11 Definizioni

Art. 1

1 Sono reputati «veicoli» conformemente a questo capitolo i seguenti
autoveicoli a due assi:

le trattrici, i portattrezzi, i motocarrelli, i veicoli agricoli combinati o
i veicoli per terreno vario impiegati usualmente nell'agricoltura.
Per motocarrelli e veicoli agricoli combinati s'intendono gli autoveicoli
agricoli in conformità degli articoli 48 e 49 dell'ordinanza del 27 agosto
1969 concernente la costruzione e l'equipaggiamento dei veicoli
stradali.
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2 Sono reputati «piccole macchine» conformemente a questo capitolo:

e le trattrici monoassi, vale a dire i monoassi utilizzati per la trazione e

muniti di targa di controllo color verde;
b. le motofalciàtrici, vale a dire i monoassi senza targa di controllo color

verde; >
c. gli spianatoi a motore, gli erpici a motore e le motosarchiatrici;
d. gli argani con motore proprio o azionati da monoasse o da motore sta¬

zionario;
e. gli aratri e gli erpici, purché siano trainati da un argano o da un monoasse;

/. le macchine per raccogliere l'erba e il fieno (eccetto le falciatrici), semoventi

oppure azionate o trainate da un monoasse;
g. i rimorchi con presa di forza, azionati da un monoasse;
h. i motori stazionari.

3 Sono reputate «aziende con trattrice», conformemente a questo capitolo,

le aziende che impiegano veicoli con motore a benzina o ad olio Diesel.

4 Sono reputate «aziende senza trattrice» quelle che non impiegano
detti veicoli.

12 Disposizioni comuni per le aziende con trattrice e per quelle
senza trattrice

Art. 2
1 Nell'applicare il procedimento delle norme, agricole, giusta l'articolo

8 del decreto del Consiglio federale del 9 agosto 1972 si fa distinzione tra
le aziende con trattrice e le aziende senza trattrice.

2 Le indicazioni del richiedente circa la superficie che egli coltiva,
suddivise secondo i gruppi di colture seguenti (dappresso «colture»), costituiscono

il fondamento per determinare il consumo secondo norma nelle
aziende con o senza trattrice:

terreno prativo (artificiale e naturale), ossia le superficie per coltivare
foraggi, eccetto gli aerodromi e le piazze d'esercizio (campi militari), sulle
quali venne effettuata almeno una falciatura foraggiera durante l'anno
cui la domanda di restituzione si riferisce; ¦ ¦;

aerodromi e piazze d'esercizio (campi militari); sui quali venne effettuata
almeno una falciatura foraggiera durante l'anno cui la domanda di
restituzione si riferisce;
campi aperti (eccettuati quelli a legumi od ortaggi, ma compresi quelli-
a piselli da trebbiare), cioè le colture di cereali, tuberóse, luppolo, piante

3

oleaginose, piselli da trebbiare, tabacco, piante tessili e piante medicinale

Se le colture di patate primaticce, piselli da trebbiare o altre
colture campestri sono seguite, nello stesso anno, da colture di legumi od
ortaggi, le rispettive superficie saranno da reputare non come campi, ma
come superficie orticole (legumi e ortaggi);

terreni a vigna (compresi i vivai vignati);

piantagioni di alberi da frutta e colture di bacche o coccole, nonché vi¬

vai di alberi fruttiferi e forestali. Sono reputate piantagioni di alberi da

frutta le piantagioni folte di alberi di basso fusto, nonché quelle di
albicocchi, peschi, susini e prugni;
colture orticole di legumi e ortaggi (eccetto i piselli da trebbiare) e

colture di fiori da recidere. I legumi e gli ortaggi ottenuti come coltura
sussidiaria nelle piantagioni di alberi da frutta, nei vigneti ecc, non
conferiscono alla superficie il carattere di orticola;

terreni da strame, cioè il terreno falciato con falciatrice a motore du-
' rante l'anno cui si riferisce la domanda di restituzione;

selve o foreste. Sono da reputare come selve o foreste soltanto i terreni
alberati, ma non le superfici improduttive entro le selve o foreste. Quanto

ai pascoli alberati, contano come selva o foresta soltanto le parti
ridotte a superficie interamente alberate.

3 Riguardo alle aziende il cui podere di' base è situato in regione di
montagna conformemente al catasto della produzione animale, la superficie
a prato è calcolata in base alla quantità di capi di bestiame che consumano
foraggio greggio. Se il bestiame è assicurato, fa stato come effettivo
determinante la media del numerò dei capi accertati con le stime primaverile ed
autunnale. Se il bestiame non è assicurato, il calcolo sarà eseguito in base

all'effettivo accertato il 1° maggio ed il 1° novembre dell'anno cui si
riferisce la domanda di restituzione; la media di tali due effettivi costituisce
l'effettivo determinante. Il numero, di animali delle diverse categorie è

tramutato in ettari di prato in base ai seguenti coefficienti:

cavalli da tiro con più di 3 anni 0,6
asini, muli e bardotti con più di 3 anni 0,4

cavalli, asini, .muli e bardotti con meno di 3 anni 0,3

vacche; tori e buoi con più di 2 anni * 0,65

giovenche con più di un anno; tori e buoi di 1 à 2 anni 0,4

bestiame giovane di 6 a 12 mesi 0,25

capre e montoni, eccetto quelli in gregge migratrici 0,05

4 Calcolando la superficie a prato in base alla quantità di capi di
bestiame che consumano foraggio greggio, si terrà conto anche del bestiame

proprio dato a terzi per l'alpeggio. Le corporazioni alpestri e simili non
hanno diritto alla restituzione dei tributi doganali riscossi sui carburanti
impiegati per scopi agricoli. r s a
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s Riguardo alle aziende il cui podere di base è situato in regione di
montagna conformemente al catasto della produzione animale, fanno stato

per la superficie di prato da computare le disposizioni del capoverso 2, se

il possessore non tiene più bestiame proprio, ma continua ad esercitare lui
stesso l'attività agricola e vende erba, fieno e agostano, oppure assume del
bestiame per il foraggiamento.

13 Restituzione dei tributi doganali per aziende con trattrice

Art. 3

Computo del consumo secondo norma
1 Per calcolare il consumo ¦ secondo norma nelle aziende con trattrice,

le superficie in ettari delle colture, suddivise conformemente all'articolo 2

capoverso 2, sono moltiplicate per i seguenti coefficienti:

' prato 1

aerodromi e piazze d'esercizio (campi militari) 0,3

campi aperti 1,75

vigna 2
piantagioni di alberi da frutta e colture di bacche o coccole,
nonché vivai di piante da frutta e forestali 1,5

colture di legumi od ortaggi e di fiori da recidere 2
terreno da strame ; 0,3
selve o foreste 0,15

La somma delle superficie delle singole colture moltiplicate per questi
coefficienti è chiamata cifra di superficie (CS). Impiegando tale cifra per i
computi conformemente al capoverso 2 si trascureranno i decimali allorché
la cifra di superficie raggiunge o supera 1.

2 II consumo secondo norma per cifre di superficie sino a 50 è indicato
nella tabella dell'allegato 1.

Per le cifre di superficie superiori a 50, il consumo secondo norma è calcolato

con le formule seguenti:
benzina: [(CS X 38) + 19] X 2,8 litri;
olio Diesel: [(CS X 38) + 19] X 2,0 litri.

Nel consumo secondo norma è compresa la quantità di carburante usata

per le piccole macchine e le altre macchine.

Art. 4

Deduzione per i cavalli
1 Dal consumo secondo norma calcolato in base all'articolo 3, si deducono

280 litri di benzina, rispettivamente 200 litri di olio Diesel per ogni
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cavallo da tiro. La deduzione non è però fatta per ii primo cavallo dell*
azienda. Sono reputati cavalli da tiro i cavalli da tiro propriamente detti e
quelli da tiro e da sella d'età superiore a 3 anni, tranne però i cavalli
d'allevamento nelle aziende in regioni di montagna agli effetti del catasto della
produzione animale.

2 II consumo secondo norma, ridotto conformemente al capoverso 1,
non dev'essere inferiore a 280 litri di benzina o a 200 litri di olio Diesel
per le aziende miste (ippomobili - con trattrice).

Art. 5

Quantità fruente della restituzione

Il consumo secondo norma conformemente all'articolo 3, eventualmente
ridotto giusta l'articolo 4 capoverso 1, costituisce la quantità di carburante
fruente della restituzione. Nel caso dell'articolo 4 capoverso 2, la quantità
di carburante fruente della restituzione è data dalla quantità minima ivi
prevista.

Art. 6

Ripartizione, per genere di carburante, della quantità fruente
della restituzione

La quantità di carburante fruente della restituzione secondo l'articolo
5, calcolata per le aziende con trattrice, è ripartita come segue secondo i
generi di .carburante impiegati per i veicoli:

Ripartizione
Carburante impiegato per i veicoli
disponibili

benzina

/.
olio Diesel

V.

petrolio e

white spirit
/.

100 m

15 85

40 60
85 15

e. olio Diesel e petrolio/white spirit 15 70 15

/. benzina, olio Diesel e petrolio/white spirit 35 55 10

Nella ripartizione che precede è tenuto conto della benzina impiegata
per le piccole macchine in ragione del 15 per cento.
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14 Restituzione dei tributi doganali per aziende senza trattrice

,141 Computo del consumo secondo norma

' Art. 7

In generale

1 Per il computo del consumo secondo norma nelle aziende senza
trattrice fanno stato le indicazioni di superficie suddivise in generi di colture
conformemente all'articolo 2 capoverso 2, la quantità di alberi da frutta
nonché le piccole macchine disponibili nell'azienda di cui si tiene conto per
la restituzione. Quanto agli alberi da frutta, si terrà conto soltanto degli
alberi di fusto alto e semialto spruzzati con polverizzatori a motore, purché
non si trovino in piantagioni d'alberi da frutta.

2 II consumo secondo norma delle diverse piccole macchine per ettaro
o per albero è indicato, separatamente per ogni genere di coltura, nella
tabella dell'allegato 2.

3 Le superfici delle singole colture, rispettivamente la quantità di alberi
da frutta, sono moltiplicate per la quantità di carburante consumata per
ettaro (albero) prevista pèr le rispettive macchine e colture (alberi). La somma

di questi prodotti corrisponde al consumo secondo norma delle piccole
macchine entranti in linea di conto. Se un'azienda dispone di parecchie
macchine designate sotto la stessa cifra dell'allegato 2, il corrispondente
consumo secondo norma è posto in conto una sola volta. Ciò vale anche se

per tali macchine sono impiegati diversi generi di carburante. In siffatto
caso il consumo secondo norma è ripartito in proporzione alla quantità di
macchine che utilizzano differenti generi di carburante.

Art. 8

Casi speciali
1 Argani: per calcolare il consumo secondo norma fa stato soltanto la

parte di superficie delle colture entranti in linea di conto che venne lavorata

con l'argano. Lo stesso vale per l'aratro e l'erpice, se sono trainati da

un argano, ma non da un monoasse.

2 Motori stazionari: si computa una quantità fissa di 50 libi di benzina
o 30 litri di olio Diesel per motore e per azienda.

3 Le aziende dotate di veicoli azionati a petrolio o a white spirit. ma
prive di veicoli a benzina o ad olio Diesel, sono trattate come le aziende
senza trattrice. A tali aziende si restituisce una parte del dazio di base e

il sopraddazio in ragione di 300 litri di benzina per trattrice. Se dette aziende
dispongono inoltre di piccole macchine, si dovrà pure tener conto del 60

per cento del consumo secondo norma, previsto per tali macchine.
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Art. 9

Norma fissa

Ogni azienda senza trattrice che utilizza carburanti a scopi agricoli
beneficia, qualunque sia il genere delle macchine di cui dispone, della
restituzione corrispondente al consumo specifico di carburante previsto all'allegato

2 lettera A per la coltura in parola.

142 Quantità fruente della restituzione

Art. 10

La somma delle quantità secondo gli articoli 7 a 9 costituisce la
quantità di carburante fruente della restituzione.

15 Disposizioni particolari

Art. 11

Giorno di riferimento per le restituzioni concernenti il consumo
a scopi agricoli

Le condizioni aziendali del richiedente al 30 giugno dell'anno cui la
domanda di restituzione si riferisce fanno stato per calcolare le quantità di
carburante fruenti della restituzione, giusta il procedimento secondo le
norme agricole/con riserva delle deroghe previste all'articolo 2 capoverso 3.

Art. 12

Macchine e veicoli in comproprietà

In caso di macchine o veicoli in comproprietà, ogni comproprietario
può, purché non ci siano più di tre comproprietari, iscrivere la macchina
o il veicolo nella sua domanda, come se ne fosse proprietario unico.

Art. 13

Colture situate in territorio doganale estero

Calcolando la quantità di carburante fruente della restituzione, può
esser tenuto conto delle superfici coltivate, situate nella zona limitrofa
estera, soltanto se, per la loro coltivazione, sono stati impiegati esclusivamente

carburanti sdoganati in Svizzera e se l'agricoltore domiciliato nella
zona limitrofa svizzera non ha la possibilità di acquistare nello Stato
limitrofo, ad un prezzo inferiore a quello applicato in Svizzera, il carburante
necessario per la coltivazione di siffatte colture.
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2 Procedimento delle norme forestali

Art. 14

Aziende soggette al procedimento delle norme forestali
1 Al procedimento delle norme forestali sono soggette le aziende forestali

con o senza vivaio di alberi forestali, non combinate con un'azienda
agricola.

2 1 vivai di alberi forestali, non combinati con una vera e propria azienda

forestale, sono soggetti al procedimento delle norme agricole.

Art. 15

Macchine e veicoli forestali
1 Nell'applicazione del procedimento delle norme forestali conformemente

all'articolo 9 del decreto del Consiglio federale del 9 agosto 1972

la restituzione sul consumo di carburante è concessa per le macchine ed i
veicoli forestali seguenti:

motoseghe a catena, seghe circolari, scortecciafrici, macchine per
sminuzzare i tondelli, argani semoventi e stazionari (gru-teleferiche a
lunga, a media ed a corta distanza), macchine per la lavorazione del
suolo, macchine per sminuzzare ramaglie, polverizzatori a motore,
trivelle per le buche- di piantagione, attrezzi per la ripulitura e il taglio
dei boschi, trattrici monoassi, trattrici a due assi e veicoli per terreno
vario.
2 Sono reputate gru-teleferiche a corta distanza quelle sino a 300 metri

di lunghezza, gru-teleferiche a media distanza quelle da 300 a 800 metri
di lunghezza e gru-teleferiche a lunga distanza quelle di lunghezza superiore
a 800 metri.

3 La quantità di carburante fruente della restituzione è calcolata in base

alle aliquote indicate nella tabella dell'allegato 3

Art. 16

Computo e ripartizione delle quantità di carburante fruente della restituzione

in caso d'impiego di vari generi di carburante

1 Se per le macchine ed i veicoli forestali si impiegano diversi generi
di carburante, le quantità di carburante fruenti della restituzione sono
calcolate e ripartite secondo le disposizioni qui appresso.

2 Per quanto concerne i veicoli e le macchine impiegati per il trasporto
con cavi dal luogo d'abbattimento sino alla strada accessibile con autocarri,
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rispettivamente sino al posto di raccolta, bisogna determinare separatamente
le quantità di legname trascinate o trasportate con cavo permezzo di motore
Diesel e quelle con motore a benzina. La quantità di carburante fruente
della restituzione è poi calcolata in base al consumo secondo norma previsto
per i veicoli (trattrici e veicoli per terreno vario) e per le macchine.

' 3 Per le macchine utilizzate ad abbattere, approntare, scortecciare o
sminuzzare il legname, nonché per i lavori di piantagione, la quantità di
legno lavorata o, se del caso, la superficie delle foreste e dei vivai sono
ripartite proporzionalmente al numero delle macchine azionate con i diversi
carburanti.

* Allorché, fra i veicoli per terreno vario o le trattrici appartenenti all'
azienda ed utilizzati per trasportare operai e materiale entro i boschi, ve ne
sono di quelli azionati a benzina, il consumo secondo norma è calcolato in
benzina e poi ripartito secondo i diversi generi di carburante proporzionalmente

al numero di CV-freno. I CV-freno. dei veicoli azionati a
benzina, ad olio Diesel ed a white spirit/petrolio sono equiparati gli uni agli
altri. La parte concernente i veicoli Diesel è commutata in olio Diesel
moltiplicandola per il coefficiente 0,71. Se l'azienda non dispone di nessun
veicolo azionato a benzina, si calcola il consumo secondo norma in olio
Diesel, poi lo si ripartisce proporzionalmente al numero di CV-freno dei
veicoli.

Art. 17

domo di riferimento per le restituzioni concementi il consumo

a scopi forestali

Per calcolare le quantità annue (anno civile) di carburante fruenti della
restituzione giusta il procedimento delle norme forestali, fanno stato le
condizioni aziendali del richiedente al 30 giugno dell'anno cui la domanda di
restituzione si riferisce. Se le indicazioni nella domanda si riferiscono all'esercizio

forestale, fanno allora stato le condizioni aziendali del richiedente
all'ultimo giorno del sesto mese dell'esercizio forestale.

Art. 18

Selve e foreste situate in territorio doganale estero

Calcolando la quantità di carburante fruente della restituzione, si

può tener conto delle foreste situate all'estero soltanto se, per la loro
coltivazione silvicola, sono stati impiegati esclusivamente carburanti sdoganati
in Svizzera e se l'azienda forestale con sede in Svizzera non ha la possibilità
di acquistare nello Stato limitrofo, ad un prezzo inferiore a quello applicato
in Svizzera, il carburante necessario per la coltivazióne di siffatte selve e

foreste.
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3 Presentazione delle domande e restituzione

31 Pimcipio

Art. 19

Hanno diritto alla restituzione soltanto le aziende situate nel territorio
doganale svizzero, nelle quali sono stati impiegati, per scopi agricoli o forestali,

carburanti sdoganati in Svizzera. Se. i lavori agricoli o silvicoli sono
eseguiti integralmente o parzialmente da terzi, la restituzione sarà effettuata
al mandante.

32 Domande di restituzione concernenti il consumo

a scopi agricoli

Art. 20

Termine per la presentazione delle domande

Le domande di restituzione concernenti il consumo a scopi agricoli,
secondo l'articolo 11 del decreto del Consiglio federale del 9 agosto 1972
devono essere presentate all'ufficio comunale della campicoltura entro il
15 febbraio di ogni anno per l'anno civile precedente. Détto ufficio
trasmette le domande alla Direzione generale delle dogane entro il 15 marzo
di ogni anno.

Art. 21

Indennità pagata agli uffici comunali della campicoltura
L'indennità che la Confederazione paga agli uffici comunali, della canv

picoltura per la loro collaborazione alla restituzione dei tributi doganali sui
carburanti impiegati a scopi agricoli (procedimento secondo norma) è di

franchi 2.50 per ogni domanda di restituzione di cui è stato tenuto conto.
In tale importo è compresa l'indennità per i controlli effettuati presso i
richiedenti senza collaborazione da parte di un funzionario dell'Amministrazione

delle dogane;

franchi 1.50 per ogni quarto d'ora iniziato, per la collaborazione a
controlli eseguiti da funzionari deU'Amministrazione delle dogane.

33 Donumde di restiru^one concernenti il consumo

a scopi forestali

Art 22
1 Per compilare le domande di restituzione concernenti il consumo a

scopi forestali, secondo l'articolo 11 del decreto del Consiglio federale del

11

9 agosto 1972 il richiedente può fondare le sue indicazioni sia sull'esercizio

forestale precedente, sia sull'anno civile precedente. Il genere di
periodo da lui scelto per allestire la prima domanda dovrà poi essere mantenuto

per quelle successive.

2 Le domande di restituzione concernenti il consumo a scopi forestali
durante l'esercizio forestale precedente o l'anno civile precedente devono
essere presentate alla Direzione generale delle dogane entro il 15 febbraio.

34 Documenti da allegare alla domanda

Art. 23

1 Le domande di restituzione concernenti il consumo a scopi agricoli
o forestali devono essere corredate delle fatture; in originale o in copia,
inerenti agli acquisti di olio Diesel eseguiti durante l'anno civile o l'esercizio
forestale trascorso. Le fatture possono anche essere sostituite con un'attè-
stazione stesa e firmata dal fornitore del carburante, nella quale siano indicate

le quantità di olio Diesel in litri (in lettere) acquistate dal richiedente
durante il succitato periodo di tempo, nonché il rispettivo prezzo. Detti allegati

non saranno restituiti al richiedente.

2 Se occorresse, per determinati rilevamenti o in casi speciali, la
Direzione generale delle dogane può esigere che anche l'acquisto di benzina sia

comprovato.

35 Tasse di restituzione

Art. 24

All'atto della restituzione dei tributi doganali riscossi sui carburanti
impiegati per scopi agricoli, forestali ed ittici, la Direzione generale delle
dogane riscuote dal richiedente una tassa di restituzione pari al 3 per cento.
della somma restituita.

4 Controlli da parte dell'Amministrazione delle dogane

Art. 25

1Ì funzionari dell'Amministrazione delle dogane hanno il diritto di
\ eseguire, in ogni tempo e senza preavviso, controlli presso i richiedenti.

Questi sono tenuti ad agevolare siffatti controlli, permettendo segnatamente
ai controllori di visitare l'azienda e di esaminare i documenti contabili,
fornendo loro tutte le informazioni necessarie e collaborando nel modo da loro
richiesto.

12

2 1 funzionari dell'Amministrazione delle dogane hanno altresì la facoltà
di eseguire controlli presso gli uffici comunali della campicoltura, al fine
di accertare se detti uffici adempiono i loro compiti conformemente all'
articolo 11 capoverso 2 del decreto del Consiglio federale del 9 agosto
1972 Gli uffici delia campicoltura'sono tenuti a dare ai controllori ogni
utile ragguaglio, a permettere loro di esaminare i rispettivi documenti
contabili ed a cooperare al controllo nel modo richiesto. I funzionari
dell'Amministrazione delle dogane possono ricorrere alla collaborazione degli uffici
della campicoltura anche in occasione di controlli presso i richiedenti.

5 Disposizione transitoria

Art 26

Riguardo alle domande di restituzione riferentesi agli esercizi forestali
1971/72 fanno stato le prescrizioni e le quantità secondo norma della
presente ordinanza.

6 Abrogazione del diritto vigente

Art. 27

È abrogata l'ordinanza del Dipartimento federale delle finanze e delle
dogane del 20 settembre 1965. che regola la restituzione dei tributi doganali

riscossi sui carburanti impiegati per scopi agricoli e forestali.

7 Entrata in vigore

Art 28

Entrata in vigore

La presente ordinanza entra retroattivamente in vigore il 1° gennaio 1972.

La Direzione generale delle dogane à incaricata dell'esecuzione.

Berna, 15 agosto 1972.

Dipartimento federale delle finanze e delle dogane:

Celio
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Allegato I

Consumo secondo norma in base alle cifre di superficie
per le aziende con trattrice

(Art. 3 cpv. 2)

B benzina D olio Diesel

Cifre di
superficie

(CS)

Consumo secondo
norma in litri Cifre di

superficie
(CS)

Consumo secondo
norma in litri Cifre di

superficie

Consumo secondo
norma in litri

B D B D (CS) B D

0,1-0,9 119 85 17 2082 1487 34 3954 2824
1 2?1 158 18 2201 1572 35 4045 2889
2 364 260 19 2320 1657 36 4137 2955
3 506 361' 20 2439 1742 37 4228 3020
4 645 461 21 2558 1827 38 4318 3084
5 779 556 22 2677 1912 39 4407 3148
6 905 646 23 2796 1997 40 4497 3212
7 1026 733 24 2915 2082 41 4588 3277
8 1143 816 25 3034 2167 42 4678 3341
9 1257' 896 26 3153 2252 43 4767 3405

10 1362 973 27 3272 2337 44 4856 3469
11 1464 1046 28 3391 2422 45 4946 3533
12 1562 1116 29 3510 2507 46 5038 3599
13 1655 1182 30 3582 2559 47 5130 3664
14 1743 1245 31 3677 2627 48 5220 3729
15 1844 1317 32 3771 2693 49 5310 3793
16 1963 1402 33 3863 2759 50 5408 3863

Formula di computo allorché le cifre di superficie (CS) superano 50:

per la benzina: [(CS X 38) + 19)] X 2,8 litri
per l'olio Diesel: [(CS X 38) + 19)] X 2,0 litri

Consumo secondo nonna, in litri, per le aziende senza trattrice,
in base ai generi di coltura

(Art. 7 cpv. 2)

B benzina D olio Diesel

Allegato 2

per ettaro per albero

Prati

Campi

aperti

Vigno

Legumi

ed

ortaggi;

fiori

da

recidere

Piantagioni

di

alberi

da

frutta

e
di

arbusti

a

bacche;

vivai

di

piante

da

frutta

e

forestali

Terreno

da

strame;

aerodromi

e

piazze

di

esercizio

Selva

Superficie

coltivabili

(eccetto

i
pascoli

permanenti

e
*

le

selve)

Alberi

da

frutta

B/D B/D B/D B/D B/D B/D B/D B/D B/D
10+12 60/ 40/ 60/ 0,4/-

B. Per le piccole macchine:
1. a. Trattrici monoassi

b. Motofalciatrici 1

2. Spianatoi a motore, erpici a
motore e motosarchiatrici

3. Argani con motore proprio o
azionato da monoasse o da
motore stazionario

4. Aratri, purché siano trainali
da monoasse o da argano .-

5. Erpici, purché siano trainati da
monoasse o da argano

6. Macchine per raccogliere l'er¬
ba e il fieno (escluse le falciatrici)

semoventi oppure' azionale

o trainate da monoasse
7. Rimorchi con prese di forza,

azionati da monoasse

40/30
20/12 »

25/15»

25/15

5/4

65/40

40/25

25/15

50/30

60/35

40/25

100/60

40/25

50/30

7/5
7/5»

5/4

5/3

10/8

10/8

'> Soltanto se l'azienda non dispone di una trattrice monoasse (B. la).
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Allegato 3

iVi;f:i .:; «K.V,'.dVj '.Sevr;
Consumo secondo le nome per le aziende forestali

(Art.l5cpv.3) : ;

36!»'
*:*> '. VA' i

.i'V '.'

1. Trasporti di operai e di materiale

all'interno delle foreste, per mezzo di veicoli per terreno
vario o trattrici proprie, allorché la superficie complessiva
delle- foreste è di

100 ha o meno
101, sino a 500 ha
501, sino a 1000 ha Jper ha
1001 o più ha J

Alle aziende che possiedono soltanto una trattrice monoasse
é conteggiata solo la metà di tali norme.

2. Macchine azionate da motore a scoppio

a. Aziende che si occupano di vivai forestali
(annesse ad un'azienda forestale)
macchine per sminuzzare )_ _ _,.le ramaglie )per aimo e Per macchina

macchine per la lavora- 1 per ha di superficie di vivaio
zione del suolo ^lavorata durante l'anno
polverizzatori. J cui la domanda si riferisce

b. Lavori di coliura nelle selve
trivelle per buche ¦>

-aE^laripuhtura Peranno e per macchina

ed il taglio dei -boschi J

c. Abbattere gli alberi e approntare-il legname

motoseghe a catena
e seghe circolari*
scortecciatrici*
macchine per sminuz¬
zare i tondelli*

Consumo secondo
le norme in litri

benzina/olio Diesel

per m3 di
legname

segato
scortecciato
approntato

1 0,7
0,9 0,6
0,8 0,6
0,7 0,5

50

50
60

60

0,3
0,5
0,7

30

30
35

35

0,2
0,3
0,5

* Danno diritto alla restituzione le seghe e le macchine -proprie (appartenenli al proprietario
della selva) e quelle che appartengono a leni. Per tulte le altre macchine elencale alla cifra 2
ed i veicoli indicati alla cifra 1, il rimborsò c accordato soliamo se tali macchino e veicoli
fanno parte dell'azienda.

Consumo secondo
le norme in litri

- benzina/olio Diese!
3. Trasporti di legname

(trascinato o trasportato per mezzo di cavi) dal luogo di
abbattimento sino alla strada accessibile con autocarri o fino
al posto collettore situato in vicinanza di detta strada: per
m3 di legname trasportato per mezzo di

¦ veicoli per. terreno vario, trattrici, argani o gru-telefe»
riche a corta distanza 0,6 0,4

gru-teleferiche a media distanza 0,8 0,5

gru-teleferiche a lunga- distanza 1,2 0,7

1 propri o appartenenti a terzi.
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Ministertagung der EFTA-Räte in Wien

Die nächste Ministertagung des ËFTA-Rates und des Gemeinsamen

EFTA-Finnland-Rates wird auf Einladung der österreichischen
Bundesregierung am 16. und 17. November unter dem Vorsitz des

österreichischen Bundesministers für Handel, Gewerbe und Industrie, Dr.
Josef Staribacher, in der Hofburg in Wien stattfinden.

Diese EFTA-Ministerratstagung ist die erste seit der Unterzeichnung
durch fünf EFTA-Länder, im Juli dieses Jahres, von Freihandelsabkommen

mit den erweiterten Europäischen Gemeinschaften. Die
Minister werden voraussichtlich' die Bèdeutung dieser Abkommen für
die Aufrechterhaltung des bereits in der EFTA verwirklichten
Freihandels erörtern, einschliesslich des künftigen Warenaustausches der
EFTA-Länder mit Dänemark und dem Vereinigten Königreich nach
Austritt dieser Länder aus der EFTA und deren Beitritt zu den
Europäischen Gemeinschaften Ende dieses Jahres. Es wird auch ein

eingehender Meinungsaustausch über die Fortsetzung der Tätigkeit der

EFTA im Jahre 1973 und danach stattfinden. Hierzu wurden während

der letzten Monate im Rat auf Botschafterebene bereits
Vorarbeiten geleistet.

Die Handelsbeziehungen der EFTA-Länder mit Drittländern stellen
ebenfalls' einen Puhkt der Tagesordnung dar, der den Ministern
Gelegenheit bieten wird die Handelsentwicklung in der Welt zu erörtern.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtsehaftsdepartementes, Bern Rédaction: Division du commerce du Département fédéral de l'économie publique, Berne

4% Anleihe 1953-1978 KONGO
Gemäß den Ausgabebedingungen dieser Anleihe sind im Jahre 1972 5000 Obligationen von sFr. 1000.- zu tilgen. Diese Titel, deren Nummern nachstehend aufgeführt sind, wurden am 3. Oktober 1972 bei
der Schweizerischen Kreditanstalt, ZDrioh, unter notarieller Aufsicht, zwecks Rückzahlung ab 15. November 1972 zu pari ausgelost Die Verzinsung hört mit diesem Datum auf.

Die ausgelosten Titel, versehen mit den Coupons per 15, Mai 1973 und ff., können bei den schweizerischen Geschäftsstellen der auf den Obligationen erwähnten Zahlstellen vorgewiesen werden.
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145/50 4841/42 9121/24 13802/07 17349 21601/10 26821/22 32101/10 36241/49 39424 43663/66 47066/70 50541/48 54459/60
151/52 4844/45 9126/27 13810 17391/95 21671/80 26824/25 32221/22 36282/83 39426/29 43668/70 47095 50611/13 54631/35
156757 4848/50 9129 13811 17397/400 21691/700 26827/30 32229 36285/67 39603/10 43711/20 47231/32 50712/13 54641/48
180 4851 9191 13816/20 17571/72 21773 26981/83 32241/48 36293/96 39612/14 43732/33 47234/39 50717/18 54715
322 4853/56 9193/200 13901 17575/80 21777 26985 32431/40 36298/99 39619 43739/40 47261/65 50724729 54717/20
328/30 4859/80 9201/03 18914 17671/80 21911/20 26987/90 32677 36416/16 39671/73 43821 47464/70 50736/37 54721/30
371/73 4941/44 9205/06 13916/17 17751/52 22068/69 27001/10 32680 36420 39675 43825/29 47551/53 50739/40 54741/45
377/80 4947/50 9411/13 13919/20 17754 22141/42 27201/10 32721/26 36431/32 39679/80 43991/95 47558/60 50809/10 54752/54
411/15 4981/90 9471 13961/70 17763/68 22150 27281/82 32761/64 36438/39 39741/43 43998/44000 47661/65 50811 54791/94
419/20 5236/40 9486790 13991/14000 17831/83 22151/53 27287/90 32766/69 36471/74 39748 44041 47668/69 50813/15 54800
424/30 5271/74 9657 14001/10 17838/40 22521/30 27355/60 32781/90 36551/59 39750 44047/49 47701/10 50820 54851/55
491/500 6276 9723/24 14011/20 17841/42 22561/65 27381 33041/42 36634/39 39761/89 44192 47711/15 50921/22 54861/70
718/20 5278 9726/27 14121/22 17844 22761/69 27384/90 33050 36686/90 39994/85 44194/200 47720 50928 54872/80
691/95 5281/82 9762/63 14133 17848/50 22821 27531/32 33231/40 36716/20 39998/40000 44331 47861/70 50941/42 54961

897/900 5287/88 9785766 14135 17911/13 22825/30 27534/38 33241/49 36731/39 40141/50 44334/37 47985/90 50945 54964/68
951/58 5331/40 9768/69 14137/40 17915 23031/33. 27540 J '7 S 33251 36751/60 40157/58 44339 48050 50991/51000 55150

1061/70 5421/29 9861/66 14161 17918/20 23038/39 27542/47 33254/60 36781/85 40180 44371/74 48111 51016/20 55171/72
1142/43 5481/89 9868/70 14163/06 18105/06 23091/99 27561/70 383« 36789 40331/33 44378/80 48131 51151/58 55178/80
1171/74 5817 9931/40 14172/73 18106 23191/93 27681/88 33317/20 36881/62 40547/50 44391/97 48133 51160 55224/27
1177/80 5717/20 10001/10 14177 18110 23196/200 27831/40 33431/39 36865/70 40661/70 44399/400 48135/36 51161/63 55551/60
1251/54 5831/33 10221/25 141867190 18175/76 23321/26 27866/68 33569/70 36891/94 40691/96 44448/50 48139/40 51167 55731/38
1259/80 5839/40 10227/28 14291/300 18381/90 23328/30 27962/70 33592 36943 40698/99 44462/64 48210 51169/70 55740
1366/70 5921/23 10251/58 14442/46 18401/10 23381/89 28023/26 33596/97 36945/48 40721/30 44711/20 48251/60 51171/77 55751

1412/14 5972 10259/60 14450 18431/34 23411/14 28029/30 33621/30 36950 40751 44731/39 48301 51183785 55753
1417/20 5974 10351/58 14451 18436/40 23471/80 28281 33631/34 36951/52 40753/60 44942/43 48304/09 51167 55755
1696799 5977/80 10359/60 14457/60 18551 23511/14 28267/90 33646 36959 40761/70 44949/50 48351/52 51191 55757/60
1913/20 6021/30 10411/20 14561/70 18556/59 23516/16 28432/40 33649/50 36961/70 40891/93 45034/40 48357/58 51194/200 55783/87
1941/60 6062/70 10421 14591/93 18572 23581 28531/34 33821/24 37031/34 41081/85 45151/55 48360 51201 55853/57
2031/39 6231/35 10423/25 14907/10 18575/77 23587/90 28981/89 33826/30 37036737 41088/89 45159/60 48441 51204 55859/60
2135 6239/40 10429/30 15011 18579/80 23591/96 29054/60 33871/73 37040 41098/99 45235/38 48541/43 51207 55861/67
2155 6441/44 10451/54 15013/20 18631/40 23600 29161/70 33901/03 37161/82 41251/80 45240 48545/50 51212 55911/15
2159 6448/60 10456/58 15091 18651/59 23641/43 29253/56 33910 37185 41311/20 45341/42 48551/52 51214/15 56121/24
2625/26 6451/52 10601/04 15095/96 18822/25 23645/47 29259/60 34031/40 37167 41321/30 45344 48557/59 51216 56126/30
2628 6459/60 10610 15100 18827/30 23653/57 29312/19 34223/30 37190 41482/84 45347/49 48591 51371/72 56312/20
2630 6471/73 10611/20 15181/86 18911/20 23659 29481/90 34231/32 37191 41488/90 45461/65 48595/99 51374/75 56351/52
2651/53 6476 10701/07 15254/58 18951/52 23811 29681/83 34234/40 37193/200 41513/14 45467 48761/65 51378/80 56354/55
2656/69 6478/79 10941/43 15259/60 18955/80 23854/58 29685/90 34373m 37232/33 41519/20 45473/75 48821/30 51451/58 56358/59
2661/64 6481/83 11042/48 15271/73 19082/84 24091/96 29721/30 34401/10 37331 41606 45477/80 48841/50 51460 56451/53
2670 6488/90 11390 15275m 19089/90 24099/100 29996/97 34461/70 37334/38 41608/10 45531/39 48891/94 51609 56515/17
2684 6732 11521/30 15351/57 19113 24121/25 29999 34485/90 37401/03 41611 45543/44 48897/99 51671/73 56520

2686/88 6734/36 11571/79 15365/66 19119/20 24128/30 30215/17 34502/08 37405/06 41613/20 45546/50 49105/07 51675/80 56641

2846 6739/40 11593/96 15370 19181/63 24215/19 30219/20 34510 37456/57 41641/42 45571/79 49134/40 51721/29 56671/7«
2876/60 6751/60 11599/600 15505 19185 24231/33 30231/35 34641/47 37464/70 41644 45589/90 49211/17 51911 56771

3091 6761 11848/49 15554/55 19168/70 24235/38 30341 34650 37581/83 41646/50 45591/93 49303/06 51918/20 56791/94
3097/99 6769 11854/80 15581/83 19353/60 24355/57 30346/50 ¦¦ 34664/70 37692/94 41681/89 45595/96 49308/10 52312 56796/97
3161 6873 11921/30 15588/90 19542/44 24359/60 30381/90 34741/43 37696/99 41757/60 45612/20 49311/14 ' 52318/20 56799/800
3184/89 8876/77 11951/55 15601/10 19547 24361/63 30451 34746/50 37701/02 41882/90 45621/24 49320 52394 57023/25
3191/92 6879/80 11957/80 15641/44 19621/22 24368/70 30491/95 34766/69 37706/10 41903/08 45645 49321/22 52397/400 57029/30
3196/3200 6901/10 11999/12000 15691/96 19771/80 24381/83 30497 34845/50 37747 41921/30 45650 49369/70 52682/87 57133/40
3251/60 6991/92 12051/54 15822 19849/50 24611/20 30521/24 34906710 37749 42001/04 45661 49461/70 52690 57284/85
3372/73 6994 12091/97 15824/27 19899/900 24781/86 30528/30 34973/76 37751 42032 45665/70 49492 52721/24 57289
3451/60 6996 12099/100 15830 19951/58 24805 30631/32 34976/80 37754/59 42036 45751/80 49495/99 52727/30 57320
3461/83 7000 12131/39 15971/60 20306 24911/13 30634 35188/90 37801/05 42051/54 45944/50 49542/45 52801/10 57452/56
3474/80 7071/76 12261/65 16006 20308/09 25045/50 30638740 35191 37607/10 42171/78 46001 49548/50 52851/53 57489/90
3542 7080 12268/70 16009 20391/400 25131 30641 35193/200 37891/900 42180 46009/10 49643/46 52857/60 57632/39
3544 7191/94 12351/60 16036/37 20441/50 25134 30647/50 35223 37913/17 42222 46051/54 49648750 52861/64 57671/75
3546/50 7197/7200 12425/30 16131/32 20473/80 25191/93 30652 35225/30 37919/20 42224/30 46084/90 49701/03 52869/70 57677/80
3761 7378/80 12481/87 16135/39 20571/73 251967200 30654 35241/50 38010 42241/50 46091 49709/10 52903/07 57991/58000
3753 7461/64 12501/10 16171/74 20575/80 25254/60 30656 35263/66 38015/19 42251/80 46095/98 49796/800 52916/19 58231/37

3756/80 7493/7500 12511/20 16176/80 20635/39 25511/16 30658 35268/69 38041 42361/65 46100 49821 52921/28 58451/57
3801/06 7501/10 12521/30 16211/20 20671/80 25516 30660 35311/18 38043/50 42451/52 46151/60 49823/30 52930 58541/49
3891/94 7801/10 12551/53 16221/30 20731/40 25611/20 30691/93 35331/33 38144/49 42454/56 46161/82 49851/54 52961/64 58621/30
3897/3900 7693/99 12571/80 16323/29 20741/48 25711/17 30695/98 35335 38161/62 42492/93 46167/89 49901/10 52968/70 58731/40
3901/10 7691/98 12621/30 16331/40 20881/90 25719/20 30701 35350 38164/66 42499 46291/97 49911/20 53092/93 58971/79
4031/40 8021/22 12641/50 16401/02 20911/12 25921/30 30703 35411/12 38168/69 42621/29 46435/40 50071/72 53096/100 59015/19
4121/23 8024/26 12687/90 16408/10 20919/20 25931/36 30709/10 35415/17 38173/74 42533/40 46481/90 50076/77 53131/37 59181/90
4126/30 8028 12744/50 16411/12 21014/16 25981/62 30772/79 35420 38341/45 42751/53 46491/97 50079 53139/40 59192

4271 8030 12751/60 16418/17 21022 25965/66 30821/27 35431/40 38349/50 42756/57 46499/500 50081 53261/62 59201/02

4273/76 6141/50 12791/800 16430 21025/30 25968 30830 35461/62 38391/94 42865/70 46501/08 50083 53265/70 59211/17

4278 6175/76 12881/88 16441/50 21041/49 25992/94 31381/84 35467/69 38399/400 42941/44 46575/76 50088/90 53271/75 59219

4291 6180 12941/49 16501/10 21052 1 26121/28 31386790 35491/93 38411/18 42947/50 46576/80 50112/14 53277/80 59461/62
4293/4300 6271/73 12951 16531 21059/80 26133/37 31551/59 35497/500 38521/26 43107/10 46612/15 50119/20 53261/82 59467/70

4321 8275/76 12958/80 16534/38 21061 26139/40 31571/80 35511/17 38731/34 43123/30 46618/20 50161 53286 59531/40

4325/27 8311/20 12983/90 16561/70 21065/70 26171/80 31631/37 35519/20 38736/39 43241/45 46751/56 50164/70 53288/90 59541/42

4423 8341 13051/53 16612/20 21250 26201/07 31639/40 35522/23 38941/43 43251/60 46759/60 50171/80 53323/25 59548750

4425 8343 13111/20 16711/20 21269/70 26209 31641/42 35530 38945/46 43271/80 46781/86 50271/72 53329/30 59591/600

4427/28 8349/50 13271/79 16782/90 21301/04 26366/69 31645/46 35541/44 38948/49 43322/30 46788/90 50274 53384/90 59651/60

4461/64 8421 13351 16881/90 21308/10 26411/14 31653/54 35677/80 38951/52 43331/40 46922/30 50279/80 53415/16 59876/77

4470 8424 13354 16951/60 21314 26417/16 31662/70 35726/28 38954/56 43341 46931/32 50281 53721/26 59885/80

4481/84 8441 13358/60 16961/66 21532/37 26420 31754/55 35819 38961/69 43346 46956/60 50283/86 53795/99

4487/90. 8445/46 13361/66 16970 21539/40 26684/90 31757/60 35836/40 39111 43348/50 46961/64 50288/89 53821/28

4491 8455 13551/60 17002/05 21541 26691 31851/52 35935 39141/42 43354/57 46967 50291/94 53830

4493/96 8460 13604/07 17008/10 21543 26721/23 31869/70 36101/03 39145/50 43421/23 46970 50298 53937

4506/10 6749/50 13621/23 17118/20 2154*50 26729/30 21891/»* 36107/10 39221 43425 47031/33 50364/70 54033/40

Aus Auftrag:
SCHWEIZERISCHE KREDITANSTALT

Les Conseils de l'AELE se réunissent à Vienne

Sur invitation du gouvernement autrichien, le ConseU de l'AELE et
le Conseil mixte Finlande-AELE se réuniront au niveau ministériel
au Palais Hofburg à Vienne les 16 et 17 novembre 1972. La
présidence sera assumée par M. Josef Staribacher, ministre autrichien du

commerce, de l'artisanat et de l'industrie.

Il s'agit de la première réunion ministérielle de l'AELE, depuis la
signature des accords de libre-échange, en juillet dernier, entre cinq
pays de l'Association et les Communautés européennes élargies. Les

ministres examineront vraisemblablement les effets de ces accords sur
le maintien du libre-échange déjà réalisé dans l'AELE ainsi que les

échanges futurs entre les pays de l'AELE, d'une part, et le Danemark
et le Royaume-Uni, d'autre part, lorsque ces deux pays auront quitté
l'Association en fin d'année pour entrer dans les Communautés. Il y
aura, en outre, un échange de vues complet sur la continuation de

l'activité de l'AELE en 1973 et au-delà, point qui a fait l'objet de

travaux préparatoires au niveau des délégués permanents, durant ces

derniers mois.

Les relations commerciales extérieures des pays de l'AELE figureront
aussi à l'ordre du jour, donnant aux ministres l'occasion de passer

en revue l'évolution des questions commerciales à l'échelle mondiale.
(z)

Postüberweisungsdienst mit dem Ausland

Service international des virements "postaux

Unverbindliche Umrechnungskurse ab 26. Oktober 1972
I

Cours de conversion sans engagement, dès le 26 octobre 1972

Algérien/Algérie 100 Dinars Fr. 85.80

Belgien/Luxemburg
100 Fr. belg. Fr. 8.66Belgique/Luxembourg

Dänemark/Danemark 100 Kronen Fr. 55.45

Deutschland/Allemagne 100 DM Fr. 118.95

Frankreich/France 100 FF Fr. 76.50

Grossbritannien und Nordirland/
Fr. 9.09Grande-Bretagne et Irlande du Nord 1 £ Steri.

Italien/Italie 100 Lire Fr. -.6570

Japan/Japon 100 Yen Fr. 1.27%

Marokko/Maroc 100 DH Fr. 83.70

N iederlande/Pays-Bas 100 Florins Fr. 117.85

Norwegen/Norvège 100 Kronen Fr. 57.95

Oesterreich/Autriche 10Ó Schilling '= Fr. 16.45

Schweden/Suède 100 Kronen Fr. 80.60

/
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Anleihe 1972-87 von Fr. 30000000

zur Finanzierung des weiteren Ausbaus
der Unternehmung.

Anieihebedingungen

Laufzeit: längstens 1 5 Jahre

Titel : Inhaberobllgatlonen von Fr. 1 000, Fr. 5000
und Fr. 100 000

Kotierung: an den Börsen von Basel und ZOrich

Emlsslonsprel»

Inkl. 0,60% halber eidg.Titelstempel

Zelchnüngsfrist
vom 27. Oktober bl» 2. November 1972, mittags

Prospekte und Zeichnungsscheine stehen beiden Banken
zur Verfügung.

Schweizerischer Bankverein

Schweizerisch» Kreditanstalt Bank Leu AG

Schwelzerische Bankgesellschaft Schweizerische Volksbank

Basler Kantonalbank Zürcher Kantonaibank

101%

Anglo American Corporation
of South Africa Limited
Johannesburg, Südafrika

''..LH:
~

>ÂB9$* einer 53/4°/o Anleihe 1972-87
von 50 000 000 Schweizerfranken

Der Nettoerlös dieser Anleihe wird den allgemeinen Betriebsmitteln der Anglo American
Corporation of South Africa Limited zugeführt werden und dient teilweise zur Rückzahlung
von bestehenden Darlehen.

Anieihebedingungen

Titel und Coupons: Inhaberobllgationen von SFr. 5000. und SFr. 100 000. Nennwert,
wobei .letztere Insbesondere für Sammelverwahrungszwecke
bestimmt sind. Die Obligationen sind mit Jehrescoupons per 15. November

versehen. Der erste Coupon wird am 15. November 1973 fällig.
Laufzelt: Maximal 15 Jahre.

Rückzahlung: Ab 1983 jährliche Titelkäufe bis zu SFr. 7500 000., felis die Kurse
100% nicht übersteigen. Die vollständige Rückzahlung der Anleihe
erfolgt am 15. November 1987.

Steuern: Kapital und Zinsen sind zehlber ohne Abzug Irgendwelcher gegen¬
wärtiger oder zukünftiger Steuern oder Abgaben, die In der Republik
Südafrika erhoben werden oder inskünftig erhoben werden könnten.

Anlelhedlenst: In freien Schwelzerfrenken unter allen Umständen,. ohne Irgendwelche
Einschränkungen und Formelitäten.

Kotierung: An den Börsen von Zürich,. Basel, Genf, Lausanne und Bern.

Emissionspreis: 98Vj°/o

Zeichnungsfrist: 27. Oktober bis 2. November 1972, mittag«.

Prospekte und Zeichnungsscheine stehen bei den- Banken zur-
Verfügung.

Schwelzarische Bankgnsallacball

Bink Lau A6

A. Sarasin & Cia

Schwalzarticha Kradllinitilt

Schweizerische Volkibenk

Privatbank und Verwallungs-

geaellachaft

Schwelzarlachar Bankverein

Verslnlinng dar 6an(ar

Privatbanken

Gruppe ZircbarPrivalbanklara

6%% Anleihe Ermano Holding AG, Biel, von 1967
Gemäss den Emissionsbedingungen vom 15. November 1967 sind von dieser Anleihe von der Fides Treu-
hand-Vereinigung Zürich folgende Obligationen-zur Rückzahlung zu pari per 31. Dezember 1972 ausgelost
worden:

Die' ausgelosten Obligationen, versehen mit den Coupons per 31. Dezember 1973 und ff, können vom
31. Dezember 1972 an bei den auf den Titeln als Zahlstellen erwähnten Banken sowieam Sitze der Gesèll-j /..

schaft eingelöst werden. ' '' '*'

1 103 ' 206 258 343
16 107 211 266 - 361

49 108 215 271 363
50 111 233 273 374
61 114 239 282 377
65 137 241 286 379
87 163 242 309 382
92 174 256 316 397

Ermano Holding AG

Emissionszentrale
der Schweizer Gemeinden

Ausgabe einer 5 %% Anleihe
Serie 2, 1 972-87, von Fr. 48 OOO OOO.-

zur Beschaffung langfristiger Gelder für Finanzierungen in Mitgliedgemeinden.

Laufzeit:.

Sicherheit:

Kotierung:

Emissionspreis:

Zeichnungsfrist:

Liberierung:

längstens 15 Jahre

24 Mitgliedgemeinden übernehmen neben der Pflicht zur
Rückzahlung ihrer Tranche gegenüber der Emissionszentrale

der Schweizer Gemeinden unabhängig voneinander,

jedoch solidarisch mit der Emissionszentrale der
Schweizer Gemeinden die Bürgschaft für das Kapital
und die Zinsen dieser Anleihe im Rahmen ihrer
Beteiligungen gemäss Prospekt.

an den Börsen von Basel, Bern, Genf, Lausanne und
Zürich

98,40% + 0,60% eidg. Titelstempel 99%

vom 27. Oktober bis 2. November 1972, mittags

vom 15. bis 30. November 1972

Kartell Schweizerischer Banken
Verband Schweizerischer Kantonaibanken
Verband schweizerischer Regionalbanken und Sparkassen
Gruppe deutschschweizerischer Privatbankiers

Zeichnungen werden von den Mitgliedern der obenerwähnten Bankgruppen

entgegengenommen, wo auch Prospekte und Zeichnungssq.heine
erhältlich sind.

BirlaAG,Zug
Die Aktionäre werden hiermit zu einer

ausserordentlichen Generalyersammlung
eingeladen auf Freitag, den 1. Dezember 1972, 11 Uhr, in den Bureaux der Gesellschaft, Bellevueweg 8,

Zug.
TrakS&iden:
\i iWahl eines Verwaltungsratsmitgliedes. ' o v i ^ ¦<;¦ ' >¦>«.., u \

^j^hiedenes. ,; j. xö tvi . \ x. : > ¦<¦ ' \= «!<*
rejdie an der Generalversammlung teilnehmen wollen, haben ihre Aktien bis spätestens drei Tage
Generalversammlung bei der Schweizerischen Kreditanstalt In Zug zu deponieren. Gegen Vorweisung

der Depotbescheinigung wird ihnen eine Ausweiskarte ausgehändigt. x î J

&ug,den 24. Oktöber 1972 Der Verwaltvmgs^at

globV^lor
Internationaler Anlagefonds für WertSchriften
Couponzahlung
An alle Zertifikatsinhaber (Domizil Schweiz und Ausland) wird ab 31. Oktober 1972 ausgeschüttet :

1 gegen Einreichung von Coupon Nr. 14
Fr. 1.50 netto ausländische Abgaben
Fr. -.45 30% eidgenössische Verrechnungssteuer
Fr. 1.05 netto

Nicht in der Schweiz wohnhafte Anteüscheininhaber können die Vorteile von allfällig mit ihrem
Domizilland abgeschlossenen Doppelbesteuerungsabkommen in Anspruch nehmen.

2. gegen Einreichung von Coupon Nr. 14
Fr. 1.10 netto aus realisierten Kapitalgewinnen, ohne Steuerabzug.

Zahlstellen:
Amineor Bank AG, 8002 Zürich und Chiasso
Transvalor AG, 4002 Basel
oder Hure Bank

La Rente Immobilière
Messieurs les actionnaires sont convoqués le jeudi 9 novembre 1972, à la Chambre de Commerce de
Genève, 8, rue Petitot, aux

assemblées
suivantes:

A. Assemblée générale ordinaire à 10 h. 45.

Ordredujour:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des contrôleurs.
3. Votation sur les conclusions de.ces rapports.
4. Démission d'aclministrateurs.
5. Nomination d'administrateurs.
6 Déplacement du siège social.
7. Désignation des contrôleurs pour l'exercice 1972-1973.

B. Assemblée générale extraordinaire à 11. h. 30

Ordredujour:
1 Absorption par la société.des-neuf sociétés immobilières.
2. Adoption d'une nouvelle-date de clôture de-l'exercice social.
3. Parvoie de conséquence, modification des articles 26 et 27 des statuts.

Conformément aux articles 696 et 700 du Code fédéraLdes obligations-et de l'article -1 1 des statuts, le bilan et
le compte de profits et pertes au30 juin 1972,.le rapportdes<ontrôleurs, le rapport de gestion et le projet.de
modification des statuts .sont tenus àja disposition de Messieurs les actionnaires à partir du 30 octobre
1972 au siège de la Société, 6, rue Diday, à Genève.

Pour pouvoir assister à ces assemblées, Messieurs les actionnaires devront déposer leurs actions jusqu'au
3 novembre 1972 chez Messieurs Pictet & Cie, banquiers, à Genève.

Genève, le 24 octobre 1972 Le conseil d'aa^ninistration
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Oral Higiène SA, Fribourg
Messieurs les actionnaires sont convoqués à une

assemblée générale ordinaire
qui se tiendra le mercredi 8 novembre 1972, à 9 h. 45, dans les bureaux de la Fiduciaire Victor Fischer et
Cie, rue du Nante 6, à Genève.

Ordredujour;
1 Rapport du conseil d'administration et présentation des comptes de l'exercice 1971.
2. Rapport de l'organe de contrôle.
3 Affectation du résultat.
4. Décharge à l'administration.
5. Elections.
6. Divers.

Genève, le 24 octobre 1972 Le conseil d'administration

ASTEB

Fondo svizzero per investimenti immobiliari
Società di gestione: Aristogrund Amministrazione di Fondi SA, Vìa Perì 5, Lugano.
Telefono 3 25 76 - 3 63 42

Banca fiduciaria: Banca del Sempione, Lugano

Organo dì controllo: Società Svìzzera di Revisione SA, Bienne

Comunicazione ai portatori di parti
In conformità alla Legge Federale del 1° luglio 1972 sui fondi di investimento e al regolamento del Fondo,
la Direzione e la Banca depositaria del Fondo Svìzzero per investimenti immobilari ASTER, hanno
decìso lo scioglimento del Fondo stesso.

La Direzione procederà alla liquidazione degli averi del Fondo.

La Direzione del Fondo ha deciso il rimborso immediato di un primo acconto di fr. 90.- per parte contro
presentazione della cedola N° 10 presso la Direzione del Fondo o agli sportelli della Banca depositaria.

La Direzione del Fondo informerà in seguito ì portatori di partì circa il prodotto della liquidazione e procederà

alla distribuzione del saldo contro restituzione dei certificati.

Für unsere Auftraggeberin, ein Unternehmen der Metallbranche in deri
Ostschweiz (Nähe Bodensee), suchen wir als Nachfolger des jetzigen, in den Ruhestand

tretenden Stelleninhabers einen

¦ I 3*7 tcrfr»?i-?iTÌ'r,*':',,*1s? T-îfr* tt/* Tt:]

Leiter des Finanz- und J

Rechnungswesens
Als Ressortleiter/Prokurist sind Sie der Direktion unterstellt. Diese Vertrauensfunktion

beinhaltet eine grosse Verantwortung, denn Sie sind zuständig für

- Finanzbuchhaltung
- Lohnwesen

- Ausbau des betrieblichen Rechnungswesens

- Liegenschaftenverwaltung

Sie sollten durch Ihre Ausbildung (dipi. Buchhalter oder gleichwertiger
Ausweis) und Ihre Erfahrung in der Industrie sehr gut qualifiziert sein. Insbesondere
erwarten wir, dass Sie das industrielle Rechnungswesen beherrschen und
Grundkenntnisse in der EDV besitzen.

Bewerber, die sich dieser anspruchsvollen Funktion gewachsen fühlen, werden
unter Zusicherung der streUgsten Diskretion gebeten, ihre Bewerbung mit
handschriftlichem Begleitschreiben zu senden an die

Direktion der
Ostschweizerischen Bürgschafts- und Treuhandgenossenschaft (OBTG)
Bahnhofstrasse 3, 8570 Weinfelden

Bank in Reinach, Reinach (Aargau)
Infolge Hinschieds unseres langjährigen Amtsinhabers ist bei unserer
Hypotheken- und Handelsbank die Stelle des

Direktors
neu zu besetzen. Idealalter 35 bis 45 Jahre.

Bewerber für diesen anspruchsvollen Posten, die sich über eine erfolgreiche
Bankpraxis in leitender Stellung ausweisen können, richten ihre handschriftlichen

Offerten mit Gehaltsansprüchen an den Präsidenten des Verwaltungsrates,
Herrn Herbert Sager-Lauber, Fabrikant, 5724 Dürrenäsch.

Lotissement Monruzy, Neuchâtel
à louer, pour l'été 1973, à l'est de Neuchâtel

Locaux commerciaux
pour administrations, horlogerie, professions libérajes, expositions, etc.

Places de parc à disposition dans garage collectif et à l'extérieur.

Sur place: transports publics, PTT, alimentation.

Fidimmobil SA, Neuchâtel
St-Honoré 2, Tél. 038 / 24 03 63

WANGER * ULRICH AG
8401 WINTERTHUR

Inserate

im Schweizerischen
Handelsamtsblatt
haben stets Erfolg!
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Nichtigerklärung
Das Sparheft der Kantonalbank von Bern, Lyss,
Nr. 1 001 668 Z wird vermisst.

Der Gläubiger wird es gemäss Art. 90 OR entkräften und
über das Guthaben verfügen, sofern der allfällige Inhaber
des Büchleins dieses nicht binnen 3 Monaten der Kantonalbank

von Bern, Lyss, vorlegt und sein besseres Recht nachweist.

Kantonalbank von Bern, Lyss

Das Sparheft Nr. 217 204-5 mit einem Guthaben von
Fr. 3854.80, ausgestellt von der Schweizerischen Kreditanstalt

Zürich, wird vermisst.

Allfällige Inhaber dieses Sparheftes werden hiermit
aufgefordert, dasselbe innert sechs Monaten, von heute an
gerechnet, an den Schaltern der Schweizerischen Kreditanstalt

vorzuweisen, widrigenfalls dieses Sparheft als kraftlos
erklärt wurde.

Zürich, den 19. Oktober 1972

Schweizerische Kreditanstalt

Zürich-Oerlikon

Ringstr. 70, an ruhiger Lage
(5 Min. von Tramlinien 1 1 und 1 5)

per sofort oder später zu vermieten

Büro-/ Praxis-/ Geschäftsräume

88 m2 (Part.) und zusätzlich 78 m2 Archivräume, geeignet
ais Arztpraxis oder Büros für Architekt, Ingenieur,
Handelsfirma.

Beleuchtung, Telefon, Parkplätze vorhanden.

Mietzins Fr. 1 500.- und Hzg. Kein Warenumschlag.

Auskunft und Besichtigung durch:
O. Gruninger, Postfach 8050 Zürich,
Tel. 01/46 96 44 und 48 26 20.

Zu vermieten in Neubau in Aarwangen bei Langenthal BE

400 m2 Gewerbe- oder
Lagerraum

geeignet für Fabrikation, Büro und Lager, unterteilbar nach
Wunsch.

H*$\*$f sämsirjA ysy'-r .\Ti.,£
Direkter Zugang ab Treppenhaus und 3-t-Warenlift,
Verladerampe, Raumhöhe 3,25 m,BòdenbelastuhgiIÒÓ0 kg/fn2.

Sehr gute Zufahrt und Parkierungsmöglichkeit Zirka 7 km
ab Autobahnausfahrt Niederbipp.

Auskunft durch Treuhandbüro Ernst Müller, Aarwangen-
strasse 52, 4900 Langenthal, Tel. 063 / 2 22 66.

Elektromotoren-Center
Direkt-Import erstkl. Drehstrom/Einphasenmotoren von
1/3-150 PS mit 3000, 1500, 1000 oder 750 Min. zu äusserst
günstigen Discount-Preisen ab Lager Gossau. Wiederverkäufer,

Montagewerke, Mengen- oder Abschlussrabatte. 2 Jahre
Werkstattgarantie, beste Referenzen von Fachleuten.

Rud. Frey Motoren-Centrale
9202 Gossau SG
Tel. 071 / 85 28 33/34 - Telex Nr. 77638

SCHWEIZER PHOTO-ALM ANACH
PHOTO -ALM AN ACH SUISSE
FOTO ALMANACCO SVIZZERO
SWISS PHOTO -ALMANAC

Tisch-Agenda mit 62 Aufnahmen, wovon 2/3 mehrfarbig.
Das richtige Neujahrsgeschenk für Kunden und Geschäftsfreunde.

Einziger

ilzschreiber

mit Ventilverschluss
daher kein Eintrocknen oder Verdunsten
der Tinte.
Unzerbrechlicher Plastlcbehälter,
lange Form
Kappe wird hinten aufgesteckt und
verlängert das Schreibgerät, so dass es gut
in der Hand liegt
Flüssige Tinte
und nicht tintengetränkte Watte, die % des
Flascheninhalts beansprucht: schreibt deshalb

dreimal länger. Nachfüllflaschen
erhältlich.

Trocknet sofort, wasserfest, giftfrei
höchstmögliche Lichtbeständigkeit,
säurebeständig.

Auswechselbare Filzspitzen
bei vorzeitiger Abnützung wegen Beschriftung

rauher Oberflächen (Kisten usw.)
11 leuchtende Farben
schwarz, grau, rot, blau, hellblau, grün,
violett, braun, orange, gelb, rosa.

Vorteilhaft _,.im Preis nur

Dutzendpackung
'

Fr. 2.-
.r Fr.21.

8er-Sortiment, solides Arbeitsetui Fr. 17.
4er-Sortirnent, solides Arbeitsetui Fr. 9.70

ai&Ëftjuid mit doppeltem Inhalt ;

nur in schwarz, rot, grün und blau. Fr. 3.50

VERKAUF DURCH IHREN PAPETERISTEN
Generalvertr. SIGRIST + SCHAU3, 1110 Morges

dt
WINTER 1972/73

ab Fr.195.'
Fing nnd Vollpension Hotel Marinella

Jeden Freitag ab ZQrich
Jeden Sonntag ab Basel

FürFr. z 6f .- Hotel Lido-Park
Einzig. Schwimmbadv. Mallorca
mit 29° heissem Meerwasser.

(Ärztlich empfohlen)

Sonne - Wärme - Blumen
Prima Verpflegung.

% Bisher immer ausverkauft.

Prospekte und Auskünfte

UNIVERSAL FLUGREISEN
Generalagentur SUAC AG

Steinenbachgässlein 34 4000 Basel

Telephon 061 / 22 1544

Zu kaufen gesucht

5% Zimmer-
Einfamilienhaus
mit Nebenräumen für Geschäftszwecke.

Kanton Zürich. Eigenbedarf.
Telefon 01 / 90 65 74
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Prüfen Sie vor der nächsten Anschaffung
die Abschaffung des Kaufens.

fr.
Gutschein für eine Leasing-Offerte
Wir interessieren uns für die Anschaffung des unten

genannten Objektes. Dürfen wir Sie bitten, uns dafür ein
unverbindliches Angebot über die Finanzierungsmöglichkeit mit
Aufina-Leasing zu unterbreiten.

Typ:
Netto-Katalogpreis :

Lieferant:

II _] I Geplante Leasingdauer:

Firma;
4#

Adresse:

Tel.:

Branche:

Beauftragter:

H ier ist ein einfacher Vor- II
schlag für Firmen, die demnächst 1 1

eine grössere Anschaffung planen :
1 1 Objekt :

Holen Sie ein Leasing-Gutachten "

ein! Denn genauso wie Sie vor dem I Marke:
Kauf diverse Offerten prüfen,

so sollten Sie auch verschiedene

Finanzierungs-Möglichkeiten

vergleichen.

Kaufen und aus eigenen

Mitteln bezahlen ist zwar für die

meisten Unternehmen heute noch

4er nahelegend,ste $feg -fast,
'

:i

nicht immer der beste. Dèmi grosse

Investitionen haben den Nachteil,
dass dafür grosse Summen flüssig

gemacht werden müssen, was

wiederum die Liquidität gefährden

kann.

Leasing dagegen ist

lOOprozentige Fremdfinanzierung.

Und das war ja schon immer

der Wunschtraum mancher
Unternehmer: Gewinne, mit fremden

Mitteln erzielen, ohne das eigene

Geld immer wieder investieren

zu müssen.

Dass Leasing voll über

Aufwand verbucht werden kann

und dass sich geleaste Objekte

durch ihre Leistung eigentlich selbst

bezahlen, sind weitere Annehmlichkeiten.

Der Nachteil bei Leasing ist eigentlich nur, dass die Vorteile etwas

kosten. Wie bei allem, das etwas wert ist. Wieviel? Das sagen wir Ihnen ;

gerne, wenn Sie uns vor der nächsten Anschaffung den Gutschein für eine"

Leasing-Offerte ausgefüllt zustellen und wenn möglich eine Kopie der

Offerte oder einen Prospekt beilegen. Wenn Sie dann, aufgrund unseres - ;

unverbindlichen Angebots, immer hoch vom Kaufen überzeugt sind,

so hat Sie die ganze Operationtk«inen Franken gekostet. Sondern lediglich
30 Rappen Porto. | \ '&%''<

Unser Tip: Vor dem Kaufen Leasing prüfen

Aufina-Leasing, 5200 Brugg, Tel. 056 413722

Aufina ist ein Tochterunternehmen der Schweizerischen Bankgesellschaft. |^An Aufina-Leasing, Aufina AG, 5200Bragg

Datum: Unterschrift:

*Beilagen: Offerte der Lieferfirma
Prospekt des Anschaffungsobjektes

?Nichtzutreffendes bitte streichen'
[LZ =y

r SHAB

Informationscoupon
ïch/wir möchte(n) mich/uns gerne eingehend informieren über die

Möglichkeiten und Grenzen von Leasing. Bitte senden Sie an folgende

Adresse

Prospekt «Kaufen oder leäsen?» Ein Leitfaden für Unternehmer

Prospekt «Verkaufen oder verleasen?» Ein Leitfaden zur
Absatzförderung; -

âufina

ii

Firma

I zu Händen von

F

LEASINXÎj


	

